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Ihr Ansprechpartner:
Markus Weidl
E-Mail: info@wohnwelt-immobilien.de 
Telefon: 0 8161 / 23 24 00 

Wir sind nahezu jederzeit 
für Sie erreichbar:
Montag – Freitag: 7.00 – 20.00 Uhr 
Samstag/Sonntag: 9.00 – 18.00 Uhr

Alles aus einer Hand

  Kaufen

  Mieten

  Verkaufen

  Immobilienberatung

  Wertermittlung

  Privat und Gewerbe

  360° Rundgang online www.wohnwelt-immobilien.de

Ihr Immobilienmakler für
Hallbergmoos & Goldach

Mitglied im
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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE HALLBERGMOOS

HERAUSGEBER:

Gemeinde Hallbergmoos

Rathausplatz 1 
85399 Hallbergmoos 
Telefon 0811 5522-0 
Telefax 0811 5522-111 
E-Mail: info@hallbergmoos.de 
Internet: www.hallbergmoos.de

Verantwortlich für den Inhalt:

Gemeinde Hallbergmoos 
Telefon 0811 5522-124

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo. / Di.      8:00 – 12:00 Uhr
Mi.                  8:00 – 12:00 Uhr
Do.     8:00 – 12:00 Uhr  
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 8:00 – 12:00 Uhr*
              * Steueramt geschlossen

Bürgerbüro, Gewerbeamt, Einwohner-
meldeamt, Renten- u. Standesamt

Telefon 0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag:   8:00 – 12:00 Uhr
 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag:   8:00 – 12:00 Uhr
 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch:  7:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag:  8:00 – 12:00 Uhr
 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag:  7:30 – 12:00 Uhr

Anmeldung zur Eheschließung und Ren-
tenanträge nur mit Terminvereinbarung.

Hallbergmoos-App

Mit der neuen Gemeinde- 
App bekommen Sie ab sofort 
Aktuelles, Bekanntmachungen 
oder Mitteilungen aus dem 
Rathaus direkt auf Ihr Smartphone.

Wertstoffhof am Ludwigskanal

Ansprechpartner: Rainer Moll 
Telefon: 0811 94366

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mi.  15:00 – 19:00 Uhr
Fr.  14:00 – 18:00 Uhr
Sa.  9:00 – 13:00 Uhr

Abgabe von Problemmüll:
Dienstag,  11.06.2024
 Dienstag,  22.10.2024

Anmeldung – Kindertagesstätten  
– Betreuungsjahr 2024/2025

In der Gemeinde Hallbergmoos wird auch 
2024 wieder eine Krippen- und Kindergar-
tenanmeldung stattfinden. Eltern, die einen 
Betreuungsplatz ab September 2024 für 
unter 3-Jährige Kinder benötigen, können 
ihr Kind in einer Krippe oder einem Haus 
für Kinder anmelden. Im Kindergarten wer-
den bevorzugt Kinder aufgenommen, die 
am Stichtag 01.09.2024 drei Jahre alt sind. 
Kinder, die während des Betreuungsjahres 
2024/2025 drei Jahre alt (ab 01.10.24) wer-
den und eine Betreuung benötigen, sollten 
bei Absage eines Kindergartenplatzes für 
einen Krippenplatz angemeldet werden.

Die Anmeldeformulare sind auf der Inter-
netseite der jeweiligen Einrichtung zu 
finden. Die Anmeldung ist in der Wunsch-
einrichtung abzugeben. Falls im Wunsch-
kindergarten kein Platz angeboten werden 
kann, bitten wir darum, keine Doppelan-
meldungen zu tätigen, sondern nur Alter-
nativeinrichtung zu nennen. Die Kontakt-
daten der Einrichtungen finden Sie am 
Ende dieser Informationen.

Am 05.03.2024 findet in den Kinderkrip-
pen und Kindergärten ein Informationstag 
statt. Die genauen Öffnungszeiten für die-
sen Tag sowie alle weiteren Informationen 
zu den Einrichtungen finden Sie auf den 
Internetseiten der Einrichtungen.

Die Einrichtungen „Buntes Haus“ und 
„Mooshüpfer“ (1-6 Jahre) sowie die Ein-
richtung „Rappelkiste – Netz für Kinder“ 
(2-6 Jahre) sind altersgeöffnet. Sie nehmen 
sowohl Krippen- als auch Kindergartenkin-
der auf.

In den integrativen Kindergärten „Regen-
bogen“ und „Blumenkindergarten“ gibt es 
für Kinder, die in ihrer motorischen, sprach-
lichen, sensorischen oder sozial-emotiona-
len Entwicklung verzögert oder durch eine 
Behinderung beeinträchtigt sind, die Mög-
lichkeit eine heilpädagogische Förderung 
zu erhalten. Bei Fragen zum Aufnahmever-
fahren für einen Integrationsplatz wenden 
Sie sich bitte möglichst zeitnah an die jewei-
lige Einrichtungsleitung.

Am 28.02.2024 und am 01.03.2024 finden 
im Schulkindergarten die Infotage statt. 
Der Schulkindergarten „Schlaufüchse“ ist 
im Hort Meilensteinhaus untergebracht. 

Dieser hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
Kindern, die von der Schulpflicht zurückge-
stellt wurden, eine bestmögliche Vorberei-
tung auf die schulischen Anforderungen so-
wie eine alters- und entwicklungsgerechte 
Betreuung anzubieten.

Um die bestmögliche Betreuungsform für 
Ihr Kind zu finden, stehen Ihnen die Ein-
richtungsleitungen gerne beratend zur Ver-
fügung.

Anmeldungen für eine Betreuung in der 
Kindertagespflege erfolgt direkt bei den 
Tagesmüttern. Die Kontaktdaten können 
Sie unten entnehmen. Nähere Auskünfte 
zur Kindertagespflege erteilt Ihnen auch 
das Amt für Jugend und Familie im Land-
ratsamt Freising

(08161/ 600-236; kindertagespflege@kreis-
fs.de).

Anmeldungen für einen Hortplatz sind vom 
01.03. bis zum 15.03.2024 möglich.

Am 01.03.2024 findet im Hort Forscherhaus, 
am 05.03.2024 im Hort Meilensteinhaus 
und am 06.03.2024 im Hort Ecksteinhaus 
ein Tag der offenen Tür statt. Für nähere 
Informationen stehen Ihnen die Hortleitun-
gen zur Verfügung.

Ein Informationstag sowie die Anmel-
dung für die Mittagsbetreuung finden am 
12.03.2024 statt. Anmeldeformulare und 
weitere Infos erhalten Sie von der Leitung, 
Frau Hermann oder auf der Internetseite 
der Gemeinde.

Wichtige Hinweise zur Anmeldung in 
Krippen und Kindergärten:

•  Die Anmeldeformulare erhalten Sie in der 
Einrichtung am Infotag oder auch auf der 
Internetseite der jeweiligen Kita.

•  Die Anmeldungen bitte direkt in der je-
weiligen Einrichtung abgeben.

•  Es sind keine Doppelanmeldungen mög-
lich.      
Eine gewünschte Alternativeinrichtung 
oder Rangfolge können aber angegeben 
werden.

•  Abgabefrist der Anmeldungen für Krip-
pen und Kindergärten ist am 08.03.2024.

•  Abgabefrist der Anmeldungen für den 
Schulkindergarten ist am 26.04.2024.

Keine Gewerbeanmeldungen zwischen 5. und 13. März
Wegen einer technischen Umstellung ist 
die Eingabe von Gewerbemeldungen (An-, 
Ab- und Ummeldung) zwischen Dienstag, 
5. März 2024, und Mittwoch, 13. März 
2024, nicht möglich. Meldungen können 

im Bürgerbüro in Papierform entgegen-
genommen oder vor Ort ausgefüllt wer-
den. Die Bestätigung kann jedoch erst ab 
Donnerstag, 14. März 2024, ausgehändigt 
werden.

Bürgerbüro geschlossen
Am Mittwoch, 13. März 2024, ist das Bürgerbüro wegen einer Schulung ganztägig ge-

schlossen.
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Kinderkrippen
Kinderkrippe Spatzennest 
Leitung: Frau Grill 
Am Söldnermoos 59, 
85399 Hallbergmoos 
Tel.: 0811 99824148 
E-Mail: krippespatzennest@kvfreising.brk.de 
www.kvfreising.brk.de 
Träger: BRK Kreisverband Freising 

Kinderkrippe Sternentor 
Leitung: Frau Simmerl 
Enghoferweg 17, 
85399 Hallbergmoos 
Tel.: 0811 99679754 
E-Mail: sternentor.hallbergmoos@awo-obb.de 
www.sternentor-hallbergmoos.awo-obb-kinder.de 
Träger: AWO

Kindergärten und Kinderhäuser
Integrativer Kindergarten „Blumenkindergarten“ 
Leitung: Frau Gruber 
Blumenstraße 1, 
85399 Hallbergmoos 
Tel.: 0811 1455 
E-Mail: blumenkiga@kvfreising.brk.de 
www.kvfreising.brk.de 
Träger: BRK, Kreisverband Freising 

Haus für Kinder „Buntes Haus“ 
Leitung: Frau Markos-Albert 
Lilienthalstr. 15 a, 
85399 Hallbergmoos 
Tel.: 0811 99679740 
E-Mail: kita-hallbergmoos@diakonie-muc-obb.de 
www.kita-hallbergmoos.de 
Träger: Diakonie München und Oberbayern – Innere Mission 
München e.V. 

Kneipp-Kinderhaus „Mooshüpfer“ 
Leitung: Frau Herbruck 
Margaretenweg 12, 
85399 Hallbergmoos 
Tel.: 0811 99979447 
E-Mail: kitamooshuepfer@kvfreising.brk.de 
www.kvfreising.brk.de 
Träger: BRK, Kreisverband Freising 

Kindergarten „Rappelkiste“ e.V. 
Leitung: Frau Menrath Birkeneck 
Haus Nr. 5, 
85399 Hallbergmoos 
Tel.: 0811 89949802 
E-Mail: kontakt@rappelkiste-hallbergmoos.de 
www.rappelkiste-hallbergmoos.de 
Träger: Elterninitiative – Die Rappelkiste e.V. 

Integrativer Kindergarten „Regenbogen“ 
Leitung: Frau Azarnia 
Pappelweg 1, 
85399 Hallbergmoos 
Tel.:0811 5553762 
E-Mail: regenbogen.hallbergmoos@kita.awo-obb.de 
www.regenbogen-hallbergmoos.awo-obb-kinder.de 
Träger: Soziale Zukunft gGmbH, AWO 

Schulkindergarten „Schlaufüchse“  
im Hort Meilensteinhaus 
Leitung: Frau Dewalsky 
Utzschneiderweg 1, 
85399 Hallbergmoos 
Tel.: 0811 96313 
E-Mail: Hortmeilensteinhaus@kvfreising.brk.de 
www.kvfreising.brk.de 
Träger: BRK, Kreisverband Freising 

Kindergarten „Sonnenschein“ 
Leitung: Frau Oppermann-Schmid 
Freiherr-v.-Hallberg-Platz 2, 
85399 Hallbergmoos 
Tel.: 0811 8646 
E-Mail: sonnenschein.hallbergmoos@kita.awo-obb.de 
www.sonnenschein-hallbergmoos.awo-obb-kinder.de 
Träger: Soziale Zukunft gGmbH, AWO 

Kneipp-Kindergarten „Wolkenschlösschen“ 
Leitung: Frau Renneke-Schmoldt 
Tassiloweg 5, 
85399 Hallbergmoos 
Tel.: 0811 8435 
E-Mail: kigawolke@kvfreising.brk.de 
www.kvfreising.brk.de 
Träger: BRK, Kreisverband Freising

Horte und Mittagsbetreuung
Hort „Ecksteinhaus“ 
Leitung: Herr Zirzlmeier 
Siegfriedstr. 14, 
85399 Hallbergmoos 
Tel.: 0811 99826512 
E-Mail: hortecksteinhaus@kvfreising.brk.de 
www.kvfreising.brk.de 
Träger: BRK, Kreisverband Freising 

Hort „Forscherhaus“ 
Leitung: Frau Meyer 
Utzschneiderweg 4, 
85399 Hallbergmoos 
Tel.: 0811 99958975 
E-Mail: hortforscherhaus@kvfreising.brk.de 
www.kvfreising.brk.de 
Träger: BRK, Kreisverband Freising 

Hort Meilensteinhaus 
Leitung: Frau Dewalsky 
Utzschneiderweg 1, 
85399 Hallbergmoos 
Tel.: 0811 96313 
E-Mail: Hortmeilensteinhaus@kvfreising.brk.de 
www.kvfreising.brk.de 
Träger: BRK, Kreisverband Freising 

Mittagsbetreuung 
Leitung: Frau Hermann 
Utzschneiderweg 2, 
85399 Hallbergmoos 
Tel.: 0811 5 41 86 236 
E-Mail: Mittagsbetreuung@hallbergmoos.org 
www.hallbergmoos.de 
Träger:Gemeinde Hallbergmoos

Kindertagespflege
Eva‘s Kindertagespflege 
Frau Ziegeltrum 
Theresienstraße 2, 
85399 Hallbergmoos 
Tel.: 0176 8 20 30 231 
E-Mail: evaziegltrum@gmail.com 

Goldacher Mäuse Kindertagespflege 
Frau Hammer 
Am Söldnermoos 59 
85399 Hallbergmoos 
Tel.: 0811 99824148 
E-Mail: Nicole.hammer1980@gmail.com
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Die Ausgabe 3/2024  
erscheint am 

20. März 2024
  

ANZEIGENSCHLUSS 
Mittwoch,  

13. März, 13 Uhr.
anzeigen@hallberger.de  
oder Tel. 0811-99 89 042

A U S  D E M  R AT H A U S

Gemeinderatssitzung vom 30. Januar 2024

Bauausschuss-Sitzung vom 6. Februar 2024

B E K A N N T G A B E N

Geld für Kitas
En bloc hat der Gemeinderat die von den 
Trägern vorgelegten Haushaltspläne 2024 
für die örtlichen Kindertagesstätten ge-
nehmigt. 

Flächennutzungsplan
Den Billigungs- und Auslegungsbeschluss 
für die 18. Änderung des Flächennut-
zungsplans hat der Gemeinderat verab-
schiedet. Enthalten ist u.a. die Darstellung 
eines „Urbanen Gebiets“ (MU) südlich der 
Dornierstraße, dessen Fläche nun statt 
33 auf 37 Hektar umfasst. Neben der ge-
werblichen Nutzung sollen Stätten für 
Kultur sowie eine untergeordnete Fläche 
für Wohnen entwickelt werden. In der 
Änderung enthalten ist auch die Darstel-
lung eines Sondergebiets Solarpark (Firma 
Vispiron) im Landschaftsschutzgebiet Isar-
tal, wo nun für die Freiflächenfotovoltaik-
anlage, das auch die O2 Surftown MUC 
versorgen wird, die rechtlichen Vorausset-
zungen vorliegen.  

Zuschussprogramm verlängert
Weil noch gut 110.000 Euro von insgesamt 
200.000 € im Fördertopf für die Bezuschus-
sung von Solarstrom / Fotovoltaik und Elek-
tromobilität sind, hat sich der Gemeinderat 
für eine Verlängerung bis 31.12.2024 aus-
gesprochen. Wenn die Mittel aufgebraucht 
sind, wird man neu beraten. Im Jahr 2023 
wurden 93 Anträge gestellt. Die Kommune 
zahlte knapp 43.000 € an Zuschüssen für 
E-Mobilität aus. Gut 46.000 € entfielen auf 
Fotovoltaik-Projekte.  

Ökostrom für Gemeinde
Die Kommune hat den Stromlieferver-
trag für gemeindliche Gebäude europa-
weit ausgeschrieben und nun vergeben. 
Gewinner der Ausschreibung ist die N-ER-
GIE AG. Der geschätzte Auftragswert liegt 
bei rd. 683.000 € brutto pro Jahr (Gesamt-
kosten 2.049.000€ über die Laufzeit von 
01.01.2024 bis 31.12.2026). Bei dem Strom 
handelt es sich um Strom zur 100 % aus 
erneuerbaren Energien. Die Verwaltung 
wird ermächtigt künftig die Stromliefe-
rung (Ökostrom) über die Bündelausschrei-

bung auszuschreiben und zu beauftragen. 
Sofern die Kosten für die Stromlieferung 
erheblich ansteigen, ist dem Gemeinderat 
das Angebot vorzulegen.

B Ü R G E R F R A G E N

Glascontainer: Problem erkannt
Nur einen Glascontainer für die ganze 
Gemeinde: Das ist definitiv viel zu wenig. 
Über weite Wege und die hässlichen Bilder 
am einzigen überfüllten Container vor dem 
Wertstoffhof („100 bis 150 Flaschen davor 
und daneben“) berichtete ein Bürger. „Das 
Problem ist uns bewusst. Wir haben bereits 
sechs Standorte ins Auge gefasst“, entgeg-
nete Bürgermeister Josef Niedermair.   

Pächter für Parkwirtschaft
Wann bekommt die Parkwirtschaft endlich 
einen neuen Wirt? Auf diese Bürgerfrage 
gab’s nicht Konkretes von Seiten des Bür-
germeisters. „Der Wille ist da, wieder einen 
Wirt zu finden“, hieß es dazu. Das Thema, 
so Josef Niedermair, sei auch Gegenstand 
der nicht-öffentlich Ratssitzung.  (eoe)

B E K A N N T G A B E N

Vergaben
Für den Ersatzneubau der Hindenburgbrü-
cke hat die Kommune nach einer öffent-
lichen Ausschreibung (12 Bieter) nun den 
Auftrag vergeben. Den Zuschlag erhielt die 
Firma Bachl (Röhmbach). Auftragssumme: 
365.820,86 € brutto. Das ist weitaus günsti-
ger als kalkuliert: Die Kostenschätzung lag 
bei gut 620.000 Euro. 

Gebäudetyp „e“
Die Fraktion der Einigkeit hat angeregt, 
baurechtliche Erleichterungen für kom-
munale Bauvorhaben zu prüfen. Gedacht 
ist dabei an den „Gebäudetyp e“, der ein-
fachere und bezahlbarere Lösungen, etwa 
beim Neubau des Goldacher Feuerwehr-
hauses, ermöglichen soll. In Bayern laufen 
gerade mit wissenschaftlicher Begleitung 
19 Pilotprojekte zum „Gebäudetyp e“, 
darunter 15 Wohnbauprojekte, drei kom-
munale Schulbauprojekte und ein Verwal-
tungsgebäude. Im Rathaus will man diese 
Möglichkeit im Auge behalten und geeig-
nete Fälle dem Bauausschuss zur Entschei-
dung vorgelegen. 

B E S C H L Ü S S E

Dach der Mittelschule  
– eine Sanierungsfall
Die Mittelschule ist noch „jung“, das Dach 
aber schon ein Sanierungsfall: Wegen Bau- 
und Montagefehlern muss es nun für schät-
zungsweise 2 Millionen Euro erneuert wer-
den. Sehr zum Unmut des Bauausschusses.
Das Schulhaus am Utzschneiderweg wurde 
2009 eingeweiht. Die Gemeinde hatte 9 
Mio. € investiert. 2015 kam ein Anbau für 
3 Mio. € dazu. Doch beim Bau wurde, wie 
sich jetzt herausstellt, nicht einwandfrei 
gearbeitet. „Es ist ein Zusammenspiel aus 
vielen Ursachen“, so Benjamin Attensber-
ger. Die gravierendsten Mängel zeigte der 
Sachgebietsleiter für Gebäudebewirtschaf-
tung auf: Die notwendige Dachneigung (7 
Grad) wurde unterschritten, die PV-Anlage 
am Metalldach nicht richtig befestigt und 
nicht die erforderlichen Teilabschnitte ge-
bildet. Die Folge: Spannungsrisse und „er-
hebliche“ Feuchteschäden.   

Verärgerung im Bauausschuss
„Nach so kurzer Zeit solche Mängel? Das 
kann nicht sein“, so Sabina Brosch (Grüne). 

Dass auch die Bauaufsicht die fehlerhafte 
Montage nicht bemerkt hat, monierten 
Thomas Henning (FW) und Wolfgang Rei-
land (Einigkeit). Regressansprüche laufen 
ins Leere: „Das haben wir schon überprüft. 
Die Gewährleistungsfrist ist abgelaufen“, 
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Genuss aus der Kaft der Natur

 Regional
 – Obst in frischer Auswahl

 – Kartoffeln vom BIOHOF Meidinger

 – Eier vom BIOLAND Familienbetrieb Riedl

 – Natursauerteigbrote von Pfister und Mauracher

 – Andechser Milchprodukte, Dorfkäserei Geifertshausen

 – Fair Trade Produkte GEPA

 – Superfruits-Säfte Retter

– Backen – kochen und würzen – Mehle 
– Beilagen – Getreide – Hülsenfrüchte 
– Aufstriche süß und herzhaft 
– Saucen – Feinkost – Essig und Öle 
– Müsli und Cerealien – Saaten und Samen 
– knabbern und snacken

 für ein gutes Leben!

bedauerte der Sachgebietsleiter, der erst 
seit 2023 im Rathaus beschäftigt ist. 

Man könne sich noch nicht einmal sicher 
sein, ob man den Schaden schon vollstän-
dig erfasst hat. „Wir haben noch nicht alle 
Dachteile geöffnet und untersucht.“ Nach 
einer ersten Grobschätzung wird die Sanie-
rung ca. 1,7 Mio. € kosten, vorsorglich wur-
den 2 Mio. € im Haushalt eingestellt. Der 
Ausschuss stimmte zähneknirschend zu. 
Attensberger versicherte: „Ich werde bei 
der Dachsanierung sehr genau hinschauen 
werden.“ Beauftragt wurde die IB Konrad 
GmbH & Co. KG (Jetzendorf). 

Teure Container für Grundschule
Vier Jahre lang wird die Sanierung der 
Grundschule dauern. Wenn im Schulhaus 
gebaut wird, müssen je zwei Klassen in 
Container auf dem Lehrerparkplatz ziehen. 
Sofern man noch welche zu einem vernünf-
tigen Preis findet. Das vorliegende Ange-
bot für sechs Container plus Technikraum 
jedenfalls betrachtet der Ausschuss als 
unangemessen. 390.000 Euro waren ein-
geplant. Nun sollen sie auf einmal 544.000 
Euro sein. 

„Der Bieter beharrt auf den angesetzten 
Kosten. Unserer Meinung nach geht es 
auch günstiger“, so Attenberger. Extras 
müsse man in Kauf nehmen, beispielswei-
se für den vorgeschriebenen Einbau einer 
Wärmepumpe, für einen Technikraum, 
Waschbecken in jedem Klassenzimmer, Lei-
tungen, Sonnenschutz oder Zuwegung. 

Die angebotene Leistung („nicht brauch-
bar“, „zu wenig spezifiziert“) wird nun 
überprüft, so Bürgermeister Josef Nieder-
mair. Diese vier Wochen will man nutzen, 
um Kostenansatz und Alternativen zu 
überprüfen. Für die Sanierung der Grund-
schule wurden bisher Mittel in Höhe von 
insgesamt knapp 4,57 Mio. € genehmigt. 

Erweiterung Getränkelogistik
Der BA hat der Änderung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans „Getränkelo-
gistik östlich Amalienstraße“ zugestimmt. 
Die Getränke Roth GmbH will auf diesem 
Weg ihre Betriebsstätte am nördlichen 
Ortseingang (Schwaiger Str. 40) erweitern. 
Geplant ist eine neue Halle für Leerguts-
ortierung auf einer Fläche von 3700 m2 

(Grundstück Nr. 26/2). Bürgermeister Josef 
Niedermair unterstrich, dass man ein orts-
ansässiges Unternehmen unterstützen will 
und die Pläne dem gemeindlichen Leitbild 
entsprächen. Wie Stefan Kronner (SPD) 
und Heinrich Lemer (FW) plädierte er für 
gestalterische Verbesserungen und Aus-
gleichsflächen. Vor allem dachten die Red-
ner dabei an die Bepflanzungen an Zäunen 
als Sichtschutz. „Die vielen Tragerl sind 
kein schöner Anblick“, so Niedermair. Die 
Kosten des Verfahrens trägt der Antrag-
steller.

Außenbereichssatzung Am Bach
Die Aufstellungs-, Billigungs- und Ausle-
gungsbeschlüsse für die Außenbereichs-
satzung „Am Bach“ sind verabschiedet. Sie 
gilt für die Häuser Am Bach 62 bis 76 und 
soll dort Ersatzneubauten für bestehende 
Wohngebäude ermöglichen. 

Kurz gemeldet
In den städtebaulichen Vertrag der für die 
Freiflächen-Fotovoltaik der Firma Vispiron 
wird die Laufzeit bis zum Jahr 2053 aufge-
nommen. Im Bebauungsplanentwurf (Nr. 
83) in der Fassung vom 07.11.2023 wurden 
aufgrund des Abwägungsergebnisses eini-
ge immissionsrechtliche und umweltrecht-
liche Festsetzungen ergänzt. 

Im kommunalen Wohnungsbauprojekt an 
der Predazzoallee hat der Ausschuss den 
ersten Nachtrag genehmigt: Weil erhöhte 
Werte von Benzo-(a)-pyren im Oberboden 
festgestellt wurden, muss das sog. Z2-Ma-
terial fachgerecht entsorgt werden. Die 
Kosten hat das beauftragte Unternehmen 
(Gebrüder Wöhrl) mit 35.581,10 € angege-
ben. Insgesamt liegt man bei dem Gewerk 
Spezialtiefbau, Erd- und Wasserhaltungs-
arbeiten mit 876.000 € aber unterhalb der 
Kostenprognose (895.000 €).  (eoe)
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Geldsegen für Vereine und Organisationen
Eurofighter Jagdflugzeuge GmbH spendet 25.000 Euro für Soziales, Sport und Kultur

Dass man am unsinnigen Donnerstag über-
aus sinnvolle Dinge tun kann, bewies nun 
die Eurofighter Jagdflugzeuge GmbH: Das 
Unternehmen reichte Spendenschecks im 
Gesamtwert von 25.000 Euro an 14 Ver-
einsvertreter aus – darunter auch etliche 
aus Hallbergmoos, Freising und der Region.

Das Unternehmen hat, wie Florian Taitsch 
(Vize-Präsident Strategie und Marketing) 
unterstrich, seit mehreren Dekaden seinen 
Sitz in Hallbergmoos und ist doch die viel-
leicht „geheimste Firma der Gegend“. Die 
Bedeutung des internationalen Firmenkon-
sortiums sei inzwischen vor den globalen 
Kriegs- und Krisenherden in der Ukraine 
und im Nahen Osten gestiegen. Das Unter-
nehmen sei, so CEO Giancarlo Mezzanatto, 
das Rückgrat der europäischen Sicherheits- 
und Verteidigungsstrategie. 

„Wir sind auch ein Teil von Hallbergmoos“, 
unterstrich Mezzanatto. Die Tradition, sozi-
ales und gesellschaftliches Leben zu unter-
stützen, werde man auch in Zukunft fort-
setzen, so sein Versprechen. Dabei ist man 
äußerst großzügig: 9.045 Euro haben das 
„Social Committee“ und Mitarbeiter für 
mildtätige Zwecke gesammelt. Die Unter-
nehmensleitung hat noch einmal 15.955 
Euro draufgelegt – zu einer stattlichen 
Spendensumme von 25.000 Euro. In feier-
lichem Rahmen wurden nun am Hauptsitz 

Jeweils 2.500 Euro gingen an
Nachbarschaftshilfe Hallbergmoos/
Goldach e.V. 

Phoenix Freising e. V. 

Familien in Not e. V. Pfaffenhofen a.d. 
Ilm 

Förderverein Refugio München e.V.  

Nana – Recover your smile e.V.

Zansaitos e.V. 

Mwamanga Village Development Trust 
(Entwicklungshilfe Kenia) 

Abby’s Heroes UK

Jeweils 1.000 Euro:
Musikschule Hallbergmoos-Neufahrn 

SV Siegfried Hallbergmoos-Goldach 
1922 e.V. 

VfB Hallbergmoos-Goldach

Aktion Brücke e.V. 

Jeweils 500 Euro
Freiwillige Feuerwehren Hallbergmoos

Freiwillige Feuerwehr Goldach

des Unternehmens in Hallbergmoos die 
Spenden an 14 Vereinsvertreter überreicht. 
Dass darunter etliche Hallbergmooser Or-
ganisationen – die Nachbarschaftshilfe 
(NBH), die Musikschule, VfB, SV Siegfried 
und Feuerwehren waren, freute Bürger-
meister Josef Niedermair außerordentlich. 
„Hier ist das Geld sehr gut angelegt.“ 

Die NBH wird laut Martina Wilkowski (1. 
Vorsitzende) der Spende für Einzelfallhilfen 
und für Schulbedarf von bedürftigen Kin-
dern verwenden. Die Musikschule Hallberg-
moos-Neufahrn investiert in ein Klavier und 
Leihinstrumente für Senioren. „Musikunter-
richt ist eine große Hilfe, ältere Menschen 
aus der Isolation zu holen“, so Sabina Brosch 
(1. Vorsitzende). Beim SVS wird das Geld 
in die Ringerjugend, wo man auch Kriegs-
flüchtlinge aus der Ukraine trainiert, flie-
ßen: „Da ist enorm wichtig für die Integra-
tion“, so SVS-Chef Michael Prill. Auch beim 
VfB und den Feuerwehren Hallbergmoos 
und Goldach will man mit der Finanzspritze 
die Nachwuchsarbeit fördern. Dankbar für 
die Unterstützung äußerten sich Inge Tha-
ler (1. Vorsitzende) und Evangelos Skordou 
(Projektleiter) von Phoenix Freising e.V.: Der 
Verein wird das Geld für die „Oase“ – einen 
geschützten Raum für Menschen mit erwor-
benen Hirnschäden (z.B. Schlaganfall) und 
deren Angehörige verwenden.  (eoe)

Gönner und Spendenempfänger freuten sich gemeinsam über die Unterstützung (v.l.) Michael Prill (1.Vors. SV Siegfried), Michael Rothkopf (2. 
Kommandant FF Goldach). Hinten v.l. Sabina Brosch (1. Vors. Musikschule Hallbergmoos-Neufahrn, Evangelos Skordou (Phoenix Freising), Michaela 
Reitmeyer (3. Vors. VfB Hallbergmoos), Giancarlo Mezzanatto (CEO Eurofighter), Richard Busl (1. Kommandant FF Hallbergmoos), Josef Niedermair 
(1. Bgm.), Inge Thaler (1. Vorsitzende Phoenix Freising), Thomas Henning (1. Vors. FF-Verein Hallbergmoos) und Martina Wilkowski (1. Vors. NBH)
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„Sie sind die starken Schultern der Gesellschaft“
47 Ehrenamtliche beim Neujahrsempfang ausgezeichnet

Ein festlich dekorierter Gemeindesaal, 
Drei-Gänge-Menü, der evangelische Pfar-
rer Steffen Schubert mit seiner Band auf 
der Bühne und 150 Ehrenamtliche, Man-
datsträger und ihre Begleiter im Gemein-
desaal: Die Kommune hat es an nichts feh-
len lassen, um die „starken Schultern der 
Gesellschaft“ gebührend zu feiern. Vier 
besonders herausragende Persönlichkei-
ten erhielten beim Neujahrsempfang die 
höchste Auszeichnung, die die Kommune 
zu vergeben hat: die Silberne Bürgerme-
daille.

Während in Freising 4000 Menschen für 
Demokratie und Vielfalt auf die Straße 
gingen, demonstrierte Hallbergmoos auf 
seine Weise gesellschaftlichen Zusammen-
halt: Sei es im Rettungsdienst, in sozialen 
Einrichtungen, Kirche, Kultur, Bildung, 
Sportvereinen oder beim spontanen, 
gemeinsamen Schneeschippen für den 
Christkindlmarkt: „Ehrenamtliche leisten 
Großes – und das Tag für Tag“, hob Bür-
germeister Josef Niedermair hervor. Von 
politischer Seite, so der Rathauschef, er-
hielten die Ehrenamtlichen „zu 100 Pro-
zent Unterstützung“. Denn: „Ihr schenkt 
eure Zeit, euer Wissen und eure Aufmerk-
samkeit und macht unseren Ort so lebens- 
und liebenswert.

„Freiwilliges Engagement spielt besonders 

Edith Thormann:
Die 69-jährige ist in der evangelischen Kir-
che engagiert: seit 2003 gehört sie dort 
dem Bauausschuss und dem Förderverein 
der Emmauskirche, den sie damals noch 
unter dem Namen Kirchbauverein mitge-
gründete und den Bau der Emmauskirche 
initiierte. Sie war zwölf Jahre lang Kir-

chenvorsteherin, organisiert Frauenfrüh-
stück, Basare und den Secondhand-Shop, 
übernimmt Mesnerdienste und ist Teil des 
Organisationsteams für den ökumeni-
schen Weltgebetstags. Ein großes Anlie-
gen ist ihr die Seniorenarbeit: Sie rief den 
Seniorentreff der evangelischen Kirche 
vor zehn Jahren ins Leben und organsier-
te im Seniorenheim Gottesdienste.

Jutta Hebbeler   
Kirche, Nachbarschaftshilfe und VfB: Das 
sind die größten Steckenpferde von Jut-
ta Hebbeler. Die 68-jährige trifft man seit 
gut 10 Jahren bei Heimspielen des VfB im 
Kassenhäuschen an. Ihr Wirken im Dienst 
der katholischen Kirche ist vielfältig: Sie 

ist Kirchenpflegerin, organsiert Kommu-
nion, Firmung, Hochzeiten, Festlichkeiten 
an Feiertagen und den ökumenischen 
Weltfrauentag für den Pfarrverband. 
Bei der Nachbarschaftshilfe führt sie seit 
2007 die Kasse, hilft bei der Kleiderkam-
mer Menschen in Not als Betreuerin.

für unsere Jugend eine extrem wichtige 
Rolle. Sie ist wichtig für den sozialen Zu-
sammenhalt. Es werden enorm wichtige 
Kompetenzen vermittelt“, so Niedermair. 
Füreinander einzustehen, Verantwortung 
zu übernehmen, bei Konflikten zu vermit-
teln und natürlich auch Siege und Nieder-
lagen gemeinsam zu tragen. Werte und 
Kompetenzen, die im späteren Leben, im 
Job und Alltag, eine wichtige Rolle spiel-
ten. Wie der Bürgermeister würdigte auch 
Vereinsreferent Thomas Henning mit Blick 
auf die sinkenden Ehrenamtszahlen das 
„Engagement, Zeit und Opferbereitschaft“ 
der geladenen Gäste. 

Wie stark sich Bürger im Ort engagieren, 
zeigt die Zahl der Geehrten: 47 Ehren briefe 

Der Hallberger
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Ehrenamt – das Rückgrat der 
Gesellschaft 
In Deutschlang engagierten sich im 
Jahr 2023 laut Allensbacher Markt- und 
Werbeträgeranalyste 16,06 Millionen 
Menschen freiwillig und unentgelt-
lich für das Gemeinwohl. Das sind 21,2 
Prozent der Bevölkerung. Fernab von 
Wirtschaftsdaten gehört dieses Engage-
ment sicherlich zu den Stärken unseres 
Landes. 

Die Ehrenamtlichen engagierten sich 
vor allem in Sportvereinen, kirchlichen 
Einrichtungen und Hilfsorganisatio-
nen. Die Mehrheit der Ehrenamtlichen 
in Deutschland war laut der bevölke-
rungsrepräsentativen Studie VuMA 
(Verbrauchs- und Medienanalyse) im 
Jahr 2021 über 50 Jahre alt – knapp ein 
Fünftel war 70 Jahre und älter.

Josef Grichtmair
Mehr als 40 Jahre lang ist Josef Gricht-
mair ehrenamtlich tätig: 40 Jahre als ak-
tives Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr 
Goldach. 30 Jahre lang stand dort er als 
erster Vorsitzender in verantwortlicher 
Position. Seit 35 Jahren sorgt er als Aukti-
onator bei der Christbaumversteigerung 
für Freude. Der Landwirt war überdies 15 
Jahre lang Ortsobmann des Bayerischen 
Bauernverbands. Der 74-Jährige war zu-
dem 30 Jahre lang Pfarrgemeinderat und 
Mitglieder der Kirchenverwaltung Gold-
ach (1973 – 2000). Als Pilgerbegleiter fuhr 
er den „Besenwagen“ und half über 20 
Jahre lang körperlich beeinträchtigen 
Personen auf der Fahrt nach Altötting. 
Mit einem kritischen Verstand ausgestat-
tet, war er Mitglied in vielen Vereinen, 
darunter ach bei der CSU.

Josef Selmayr
Mit seiner besonnenen, sachlichen Art 
war Josef Selmayr nicht nur für den Bür-
germeister ein großes Vorbild. Der Senior-
chef des Schlossguts Erching war 16 Jahre 
Gemeinderat, über 20 CSU-Ortsvorsitzen-
der und ist seit 2016 Ehrenvorsitzender. 
Der 83-jährige war fast zwei Jahrzehnte 
lang Kreisjagdberater, darüber hinaus in 
der Umweltbildung von Kindern aktiv. 
Josef Selmayr, den Freunde „Mendel“ 
nennen, gehörte zu den Gründungsmit-
glieder der Rotarier im Kreis Freising, war 
Schöffe, im DLG-Ausschuss für landwirt-
schaftliche Maschinen, Kirchenpfleger 
und -verwalter. „Er hat großen Einfluss 
auf die Ortsgestaltung, war Vorbild für 
Viele – mich eingeschlossen“, sagte Bür-
germeister Josef Niedermair unter gro-
ßem Applaus des Publikums.

vergab die Kommune an Personen für 
zehn, 15, 20, 25 und 30 Jahre im Ehrenamt. 
Zwei Frauen und zwei Männer dürfen sich 
nun in den Kreis der nunmehr 23 Träger 
der Silbernen Bürgermedaille einreihen: 
Jutta Hebbeler (68), Edith Thormann  (69), 

Josef Grichtmair (74) und Josef „Mendel“ 
Selmayr (83). Die Ehrung des Seniorchefs 
des Schlossguts Erching wurde von stehen-
den Ovationen begleitet. Die neuen Wür-
denträger trugen sich ins Goldene Buch der 
Gemeinde ein. (eoe)

Ehrenbriefe
Für langjähriges, ehrenamtliches Engage-
ment wurden mit Ehrenbriefen ausgezeich-
net: 

Michael Prill, Corinna Stiller, Anika Hewelt, 
Renate Gilch, Frederik von Blomberg, Ger-
das Streitberger, Adelheid Franzspeck, 
Erhard Breust, Anton Dobmeier, Karin Ei-
geldinger, Anita Sonntag, Hildegard Holz-
mann, Monika Asbeck, Carin Hagn, Johann 
Helminger, Wolfgang Hofbauer, Marion La-

mina, Petra Veitlbauer, Helmut Kratzer, Flo-
rian Fendt, Kerstin Schulze, Michael Vogler, 
Hans Hartshauser, Sabrina Schuster, Mari-
anne Hutten, Sepp Fritsch, Georg Lachner, 
Christine Wimmer, Ute Matzkowitz, Wal-
traud Haslauer, Michael Makas, Margarete 
Hagl, Maria Fischer, Elfriede Fendt, Monika 
Lackermeier, Felix Klampfer, Christine Dob-
meier, Hildegard Stadler, Anni Schäfer, Max 
Förg, Renate Hofbauer, Bernd Meyr, Rudi 
Lamprecht, Margot Buchhauser, Marianne 
Rottmeier, Helga Meindl und Gabi Kopf.

facebook.com/ 
Der-Hallberger

www.instagram.com/
derhallberger/hallberger.de
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Emanuel Engelhart (17)
Ich bin da, weil ich Faschismus und Frem-
denfeindlichkeit als absolutes No-Go 
ansehe. Es ist nicht richtig, dass es die 
gleich Richtung geht wie vor knapp 100 
Jahren. Wir sind alle Menschen. Es macht 
keinen Unterschied, woher man kommt.

„Wehret den Anfängen“
300 Menschen demonstrierten auf dem Rathausplatz friedlich gegen 

Rechtsextremismus

Der Protest gegen Rechtsextremismus treibt 
in ganz Deutschland Hunderttausende auf 
die Straßen – und hat nun auch Hallberg-
moos erreicht: Bei einer Kundgebung auf 
dem Rathausplatz versammelten sich 300 De-
monstranten, um für Demokratie und Viel-
falt einzutreten. In der Kommune leben rund 
12.000 Einwohner aus fast 100 Nationen. 

„Ich bin ziemlich euphorisch. Der Zuspruch 
war enorm, die Stimmung friedlich. Eine 
tolle Geschichte, diese erste und größte De-
monstration in der Geschichte von Hallberg-
moos“, so die Bilanz von Veranstaltungs-
leiter Robert Wäger. Grüne und SPD hatten 
zur Kundgebung aufgerufen, der Schulter-
schluss war überparteilich. „Wir mögen in 
Themen und politischer Einschätzung unter-
schiedlich sein, haben aber eine gemeinsa-
me demokratische Grundhaltung“, so Wä-
ger unter dem Applaus der Teilnehmer. 

Die Recherchen von Corretiv, die „Remig-
rationspläne“ Rechtsextremer – darunter 

AfD-Politiker – waren auch in Hallberg-
moos der Auslöser für die Demo, auf der 
neun Redner aus fast allen, im Gemeinde-
rat vertretenen politischen Lagern spra-
chen. „Anstatt uns spalten zu lassen, soll-
ten wir für eine lebendige, demokratische 

Gesellschaft einstehen – eine Gesellschaft, 
die auf Respekt, Toleranz und beständigem 
Austausch basiert. Macht’s alle mit“, so JU-
Chefin Sofie Holzmann (20) als erste Red-
nerin auf. 

„Die Wannseekonferenz 2.0 muss uns ein-
fach aufrütteln“, so Robert Wäger. „Wir 
sind die Brandmauer zwischen unserer frei-
heitlich demokratischen Grundordnung und 
denjenigen, die diese zerstören wollen“, so 
der stellvertretende Landrat und Gemeinde-
rat (Grüne). Andreas Hauner (Grüne Jugend 
Freising), Veranstalter der Demo in Freising, 
unterstrich: Er freute sich, dass die schwei-
gende Mehrheit „klare Kante“ gegen 
Rechtsextremismus beziehe. Die Diskussion 
um ein AfD-Verbotsverfahren sei Beleg für 
eine wehrhafte Demokratie. Mit Blick auf 
gesichert rechtsextreme AfD-Verbände vor-
nehmlich im Osten Deutschlands sagte Hau-
ner: „Die Frage muss man sich stellen: Ist es 
sinnvoll, Millionen Euro an Steuergeldern in 
Verbände zu schmeißen, die verfassungs-, 
menschen- und demokratiefeindliche Inhal-
te reproduzieren?“  

Nährboden des Extremismus sei, so Hauner 
weiter, dass es Menschen nicht gut gehe 
und sie Sorge haben um ihre Zukunft ha-
ben. „Deshalb plädiere ich dafür, die sozia-
le Sorge in den Mittelpunkt der Politik zu 
stellen.“ Gute Bildung für die Jungen, eine 
gute Absicherung für die Alten.

Versammlungsleiter Robert Wäger freute sich über den enormen Zuspruch.
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„Wehret den Anfängen“
„Wehret den Anfängen. Es ist etwas spät, 
aber noch nicht zu spät“, unterstrich 
 Sabina Brosch, Grüne-Gemeinderätin 
und Leiterin der Musikschule. „Nachdem 
Rechtsextremismus gesellschaftsfähig ge-
worden und in Parlamente eingezogen 
ist, nach unsäglichen Worten und der Dis-
kreditierung von Menschen ist es an Zeit, 
einen Schlussstrich zu ziehen. Wir müssen 
mutig sein und Gegenrede halten – am 
Stammtisch, auf der Straße, im Netz, am 
Arbeitsplatz oder in der Nachbarschaft. 
Es der Politik zu überlassen, reicht nicht“, 
sagte sie.   

Marcel Fischer (43)
Ich bin heute hier, um ganz klar Kan-
te und Haltung zu zeigen gegen den 
grassierenden Rechtsextremismus in 
Deutschland. Aus der Geschichte gibt 
es zu viele Parallelen, die man nicht 
mehr ignorieren kann. Wir sind jetzt an 
einem Punkt, wo man sagen muss: Nie 
wieder ist jetzt. Wehret den Anfängen. 
Wer jetzt nicht aufsteht und Haltung 
zeigt, hat die geschichtliche Verantwor-
tung, die wir tragen, nicht verstanden.

Georg Schu (70)
Man muss aufstehen gegen Rechtsex-
tremismus, damit uns nicht das wider-
fährt, was vor 100 Jahren schon einmal 
begonnen hat. Die Parallelen sind un-
verkennbar. Wenn wir nicht alle mit-
einander etwas unternehmen, wird 
Schlimmes passieren.

Bei allen Unterschieden in der politischen 
Haltung zur Ampelregierung, so Thomas 
Henning, würde dies nie und nimmer recht-
fertigen, Rechtsradikale zu unterstützen. 
„Vor 100 Jahren hat das genauso angefan-
gen, diese Scharmützel gegen Andersden-
kende, Nicht-Deutsche. „Ich möchte nicht 
Täter sein. Wie kann so was in Deutschland 
sowas wieder passieren? Wollen wir uns 
wirklich Demokratie nehmen lassen? Ich 
sage Nein.“ 

„Die AfD würde uns alle hier abschieben, 
weil wir Menschen gerne helfen sich zu 
integrieren“, so Ingrid Kamann vom Hel-
ferkreis Asyl. Menschen, die hier leben, 
arbeiten und zu Freunden werden. Und, 
so wie Nasir Nazari – 2015 aus Afghanistan 
geflüchtet – ihrerseits bei der Integration 
helfen. Die Verfassung laut und bunt zu 
verteidigen, forderte Anna Kreilinger-Pit-
ters (SPD): 

Bürgermeister Josef Niedermair (CSU), zu-
nächst als Hauptredner angekündigt, war 
privat vor Ort, ergriff auf Anraten der 
Rechtsabteilung im Rathaus, aber nicht 
das Wort. Dafür trat Altbürgermeister 
Klaus Stallmeister zehn Jahre nach seinem 
letzten öffentlichen Auftritt ans Mikro-
fon. „Weil die AfD eine Partei ist, die in 
unserem Parteienspektrum nichts zu su-
chen hat“. Er forderte in eindringlichen 
Worten ein Umdenken: „Wir haben heute 
viel über die AfD geredet und was uns an 
denen missfällt. Wir sollten aber auch über 
die gesamtpolitische Situation und die Par-
teien reden, die verlernt haben, in einer 
kritischen Situation, miteinander nach Lö-
sungen zu suchen“, so Stallmeister. Das sei 
der eigentliche Grund für das Erstarken der 
AfD. Statt aufeinander in Bundestag „ein-
zuprügeln“, seien sie gefordert, die Zu-
kunft zu gestalten.“   (eoe)

Gemeinderätin Sabina Brosch (Grüne) appel-
lierte: Wehret den Anfängen.

Eine flammendes Plädoyer für Respekt und 
Toleranz hielt Sofie Holzmann (JU).

Altbürgermeister Klaus Stallmeister wurde deutlich: Die AfD hat in unserem Parteienspektrum 
nichts verloren.

Besuchen Sie auch unsere Website:
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Nach Burnout: Pfarrer Thomas Gruber ist zurück

Zweieinhalb Monate musste der katholi-
sche Pfarrverband ohne Thomas Gruber 
auskommen. Der beliebte Ortspfarrer und 
Dekan Weihenstephans erlebte eine de-
pressive Episode. Nach einem Klinikauf-
enthalt und einer spirituellen Auszeit ist er 
nun zurück. Mit dem HALLBERGER sprach 
er über die tückische Krankheit und seine 
Genesung.

Pfarrer Gruber, schön Sie wieder zu spre-
chen. Wie geht es ihnen?

Ich bin wieder gesund und einsatzfähig. 
Die Ärzte sagten: Fangen Sie ruhig wieder 
an. Aber behutsam. Ich habe im Kranken-
haus gelernt, auf die Signale richtig zu re-
agieren.

Welche Signale sind das? Wie haben Sie be-
merkt, dass etwas nicht stimmt?

In erster Linie war es Schlaflosigkeit. Ich 
konnte nur eine halbe Stunde schlafen. 
Dadurch wurde ich von meinem eigenen 
Körper gefoltert. Das war ein typisches 
Symptom einer sogenannten „depressiven 
Episode“, so der medizinische Fachaus-
druck, oder wie man mit gewissen Ein-
schränkungen im allgemeinen Sprachge-
brauch auch sagen könnte: eines Burnouts.  

Wie haben Sie darauf reagiert?

Da ich dagegen keine Medikamente ge-
nommen habe, ging ich zum Arzt. Ich hat-
te das ja schon einmal vor sieben Jahren. 
Damals dachte ich, es ist nun definitiv weg. 
Die Ärzte sagen, man kann es mit einer 
Stoffwechselkrankheit vergleichen. Wenn 
die nötigen Botenstoffe nicht ausreichend 
im Gehirn vorhanden sind, kommt es zu 
verstärkter Schlaflosigkeit und Antriebslo-
sigkeit. Da ist man ein anderer Mensch. 

Jetzt geht es ihnen wieder gut?

Ja. Ich war acht Wochen in der Klinik und 
bin seit drei Wochen wieder draußen. Ich 
durfte mir noch bei meinem geistigen Be-

gleiter und Beichtvater in Österreich eine 
spirituelle Auszeit nehmen, um wieder zu 
Kräften zu kommen.

Studien berichten, dass Pfarrer verstärkt an 
Depressionen erkranken. Haben Sie eine 
Erklärung dafür?

Die Anforderungen, Stressfaktoren und 
Rahmenbedingungen wachsen. Die kirch-
liche Situation, laufend nur Negativschlag-
zeilen, die Leute werden weniger. Wobei 
ich hier unterstreichen will, dass es mir 
hier in Hallbergmoos sehr gut geht. Es gibt 
hier keine Konflikte. Kleinere Spannungen 
kann ich ganz gut bewältigen, aber irgend-
wann ist der Topf halt voll. Ich gehöre zu 
den Menschen, so die Ärzte, die die Gene-
tik für eine solche Erkrankung haben. Das 
muss man sich erst Mal eingestehen und 
entsprechend ärztlich behandeln lassen.  

Und jetzt fühlen Sie sich wieder fit genug?

Ja, auf jeden Fall. Ich bin „back“, wie man 
so schön sagt. Die Gläubigen, die Mitar-
beiter, sie haben mir wirklich gefehlt. Der 
Lichtmess-Gottesdienst war ein guter Zeit-
punkt für den Wiedereinstieg. Für mich 
ist es auch eine Entlastung, dass ich nicht 
mehr Dekan bin. Diese Aufgabe ist mir 
Gott sei Dank genommen worden. Bedingt 
durch die Dekanatsreform zu Jahresbeginn 
liegt diese Aufgabe nicht mehr auf meinen 
Schultern.  

Interview: Eva Oestereich
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Hundewiese feierlich eröffnet

Im Sportpark gibt es ab sofort eine um-
zäunte Freilauffläche für Hunde. Der 1000 
Quadratmeter große Feld mit „Spielgerä-
ten“ für die Zamperl wurde nun offiziell 
freigegeben: Vertreter von Gemeinde und 
Hundetreff e.V. durchschnitten feierlich 
das Band vor dem Zugang zur Hundewiese.

„Ein Projekt für Bürger mit Hunden“, so 
Bürgermeister Josef Niedermair. „Gut 
Ding will Weile haben“, wie er erinnerte. 
Der Weg zur Hundewiese war steinig und 
mitunter von atmosphärischen Störungen 
begleitet: Im Juli 2020 sah der Gemein-
derat (noch) keine Notwendigkeit dafür 
und lehnte eine dahingehende Initiative 
von Hundebesitzern ab. Zwei Jahre später 
dann der Meinungsumschwung: Man ließ 
im August 2022 einen Bürgerantrag zu. Im 
März 2023 wurde er positiv beschieden, 
zwei Monate später die Lage und Ausstat-
tung festgelegt. Im August 2023 erteilte 
das Landratsamt Freising die Baugeneh-
migung. Die von der Kommune ausbedun-
gene Vereinsgründung war bereits im De-
zember 2022 erfolgt. 

Nach der Beilegung von Unstimmigkeiten 
über die Aufgabenverteilung – inzwischen 
in einer Nutzungsvereinbarung zwischen 
Kommune und Verein verankert – wurde 

Bahn frei: Tyler und Miss Maisel (vorne) er-
oberten gleich das neue Revier. Hier gilt na-
türlich keine Leinenpflicht wie im Rest des 
Sport- und Freizeitparks.

Zur Eröffnung der Hundewiese durchschnitten (v.r.) Robert Wäger (Gemeinderat), Christine Seitz (1.Vorsitzende Hundetreff e.V.), Bürgermeister 
Josef Niedermair, Sabina Brosch (Gemeinderätin), Marlene Wollschläger (2. V.), Michael Waller (Bauamt), Richard Wantscher (Bauhofleiter) und 
Michael Kirmayer (Leiter Ordnungsamt) feierliche das Band.

die Hundewiese im Dezember nach einer 
Woche „Bauzeit“ fertiggestellt. Die Ge-
meinde hat die Erstausstattung der Anlage 
samt 1,80 Meter hohem Wildschutzzaun, 
verschließbarem Tor, zwei Sitzbänken, 
Müllbehältern und Hundetoilette und Zu-
gangsbrücke vom Bauhof für günstige 
10.000 Euro übernommen. Für Unterhalt 
und Pflege ist der Verein verantwortlich.

Wie funktionierts? Nutzen dürfen die Hun-
dewiese ausschließlich Mitglieder, die sich 
Nutzungszeit für ihren Vierbeiner reservieren 
können. Zum Schutz der Nachbarn darf der 
Platz nur tagsüber und außerhalb der Mit-
tagszeit (12 – 14 Uhr) bespielt werden.

„Wir haben einen sehr überschaubaren 
Mitgliedsbeitrag,“ so Hundetreff-Spreche-
rin Stefanie Schütze. Laut Homepage 36 
Euro pro Jahr. „Über das Buchungssystem 
auf unserer Website erhält man einen Zu-
gangscode, über den man sich stunden-
weise die Platznutzung reservieren kann. 
Das kostet nichts extra.“ Maximal sechs 
Zamperl dürfen während des Pilotbetriebs 
gleichzeitig aufs Gelände. 

Die Nutzungsbedingungen und das Bu-
chungssystem sind auf der Website  
www.hundetreff-hallbergmoos.de zu  
finden.  (eoe)
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Umweltpakt-Urkunde für Firma Engelhart Dünger
Umwelt- und Klimaschutz ist eine der be-
deutendsten Herausforderungen unserer 
Zeit. Der Landkreis Freising und die Kom-
munen treiben die Energiewende mit gro-
ßem Engagement voran. Doch Ressourcen 
zu schonen ist eine gesamtgesellschaftliche 
Aufgabe. „Nur gemeinsam können wir 
unser Ziel, die Energiewende 2035, errei-
chen“, sagt Landrat Helmut Petz. Der Fir-
ma Engelhart Dünger aus Hallbergmoos, 
die seit langem besonders umweltbewusst 
wirtschaftet, überreichte er nun im Namen 
des Bayerischen Umweltministeriums die 
Urkunde des Umwelt- und Klimapakts. 

Immer mehr Gartenliebhaber suchen nach 
natürlichen Mitteln zur Pflege ihrer Pflan-
zen. Auf der Wunschliste ganz oben steht 
biologisch angebautes, gesundes Obst und 
Gemüse aus dem eigenen Garten. Eine na-
turnahe Gartenpflege liegt im Trend und 
es wird immer wichtiger zu wissen, wo und 
vor allem wie unsere Nahrungsmittel pro-
duziert werden. 

Seit nun bereits 100 Jahren verfolgt das 
in Erching beheimatete Unternehmen mit 
rein organischen Düngern diese Idee. En-
gelharts Düngemittel schaffen wunder-
schöne, biologisch gepflegte Gärten mit 

Landrat Helmut Petz (r.) überreichte die Urkunden Christina und Nicola Selmayr (Ludwig  
Engelhart Organische Düngemittel) – sehr zur Freude von Bürgermeister Josef Niedermair (l.)

Gut zu wissen:
Werksverkauf im Schlossgut Erching

Mo.-Fr. 8 – 17:00, in den Sommermona-
ten auch Sa. 9.00 – 12.00

oder im Onlineshop   
(https://www.ludwig-engelhart.de).

gesunden, stetig wachsenden Pflanzen. 
Ökologisches und pflichtbewusstes Wirt-
schaften ist dabei eine Selbstverständlich-
keit im gesamten Betrieb. 

„Diese Verantwortung haben wir freiwillig 
übernommen und lassen dies seit 27 Jah-
ren von unabhängigen Gutachern durch 
die EMAS Teilnahme (Ökoaudit) und dem 
Umweltpakt Bayern kontinuierlich mit Er-
folg prüfen“, berichtet Inhaberin Nicola 
Selmayr. „Wir stellen unsere Düngemittel 
ausschließlich aus organischen Rohstof-
fen her, die als Reststoffe anfallen: Horn, 

Knochen und Federn finden genauso Ver-
wendung wie Kakaoschalen, Hopfenmehl, 
Traubentester und Vinasse Kalium aus der 
Zuckerrübe. Nach unserem Motto ‚Natur 
braucht Natur‘“. 

Dass die Bemühungen mit der Urkunde 
zur Teilnahme am Umweltpakt Bayern aus-
gezeichnet wurden, erfüllt die Unterneh-
mensleitung mit Stolz. „Es verdeutlicht uns, 
dass unser Engagement zum Umweltschutz 
gesehen wird, bestätigt uns in nicht nur in 
unserem Tun, sondern spornt uns an wei-
terzumachen.“ (red)

Foto: Landratsamt Freising

Hans Mikesch
Hallbergmoos • Tassiloweg 1

ohne Bioanteil
Agrar-Diesel

Wir liefern auch HEIZÖL
Tel. 0811-36 46

Wir liefern

Die faire Auto-Werkstatt

 Kfz-Reparaturen
(auch für Hybrid- & Elektrofahrzeuge)

Unfälle • Reifen • Klima-Service
Kfz-An- und Verkauf • Anhängerverleih

08165-65666
 Robert Lindemann • Meisterbetrieb
Erdinger Straße 1 
85375 Neufahrn-Mintraching
service@als-autos.de www-als-autos.de
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Life-Science-Cluster wächst
Plectonic Logibody zieht ins Skygate

Einen langfristigen Mietvertrag für 1.300 
Quadratmeter Büro- und Laborflächen im 
Bürokomplex Skygate hat die Plectonic Lo-
gibody unterzeichnet. Eigentümer der Im-
mobilie ist die Rock Capital Group.

gangenen Monaten und Jahren haben be-
reits namhafte Biotech-Pioniere wie Pieris 
Pharmaceuticals, vermicon AG, invivoscri-
be-Tochter LabPMM, Metabolon und der 
Automatisierungs- und Engineering-Spe-
zialist ZETA im SKYGATE Laborflächen an-
gemietet. Dadurch habe sich, wie es heißt, 
ein Life-Science-Cluster in Hallbergmoos 
bei München etabliert, das sich als nördli-
che Ergänzung zum südlichen Life-Science-
Cluster in Martinsried positioniert.

Neue Behandlungsansatz in der 
Krebsforschung
Plectonic Logibody ist darauf spezialisiert, 
Nanopartikel zu entwickeln und herzustel-
len, die in der Krebstherapie helfen. Zu den 
Entwicklungen zählt unter anderem ein 
Nanoschalter, der Immunzellen mit Tumor-
zellen verbindet. Der neue Behandlungs-
ansatz gilt als bahnbrechender Durchbruch 
in der medizinischen Forschung. Laut An-
dreas Wißmeier (Geschäftsführer Rock Ca-
pital Group) wird das Unternehmen seine 
Flächen im durch die Rock Capital Group 
aufwendig und umfassend revitalisierten 
Gebäudekomplex Skygate Mitte 2024 be-
ziehen. (red)

Um den wachsenden Bedarf zu begegnen, 
hat die Rock Capital Group im Skygate 
(Zeppelinstr. 3) vor kurzem vollausgestat-
tete, betriebsbereite New Work-Labore 
und Lab-Offices eingerichtet. In den ver-

Foto: © Rock Capital Group
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REDDY® Küchen Neufahrn
Ludwig-Erhard-Str. 14 · 85375 Neufahrn b. Freising 
08165 / 90557-0 · neufahrn@reddy.de · www.neufahrn.reddy.de

* 

30%*

GENIESSER-

RABATT
*  Gültig bei allen frei geplanten 

Einbauküchen im Aktionszeitraum. 

Nur bei Neuaufträgen.

So macht Küche Spaß:
– Große Ausstellung auf 2 Etagen
– 3D-Küchenplanung mit VR-Brille
– Niedrigster Preis der Stadt: Versprochen!
– Unkomplizierte Finanzierung mit Top Konditionen 
– Gratis Aufmaß mit Vor-Ort-Beratung
– Gratis Demontage Ihrer Küche
– Profi-Montage von erfahrenen Montage-Teams

Mit neuer Führungsriege in Richtung Jubiläum

Das Personalkarussell hat sich beim Bur-
schenverein Goldach gedreht: In der Jah-
reshauptversammlung am 4. Februar wur-
de die Vorstandschaft neu gewählt. Neuer 
Vorsitzender und Nachfolger von Niklas 
Weltmaier ist Daniel Held. Dessen Posten 
als stellvertretender Vorsitzender über-
nimmt Louis Hasenöhrl. Schriftführer sind 
Daniel Scherr und Maxi Holzmann. Für die 

Voller Tatendrang ist die Vorstandschaft des Burschenverein Goldach (v.l.) Michael Dambacher, 
Georg Vogt, Florian Riedel, Louis Hasenöhrl, Daniel Held, Daniel Scherr und Maxi Holzmann. Termine des Burschenverein Goldach

9. März 2024:  
Starkbierfest beim Alten Wirt

24.April 2024:  
Stehausschank Volksfesteinzug

1. Mai 2024:  
Maifest beim Alten Wirt Goldach

28.Mai bis 1. Juni 2025   
100-Jähriges Gründungsfest

Kasse sind Florian Riedl und Georg Vogt 
verantwortlich. Als Beisitzer fungiert Mi-
chael Dambacher. 

Jetzt heißt es, sich in die Arbeit stürzen: 
Denn als nächstes Event steht das Stark-
bierfest an. Und dann wirft auch schon die 
100-Jahr-Feier des Vereins seine Schatten 
voraus: Das Jubiläum wird von 28. Mai bis 
1. Juni 2025 gefeiert.  (eoe / Foto: gra)
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KFZ-Winterstein &
  Selbstschraubereck 

GmbH

Fokkerstraße 5 
85399 Hallbergmoos 

0811 9989631

www.kfz-winterstein.de  
www.selbstschraubereck.de

Maler- und Kirchenmalerbetrieb

Manfred Kürzinger GmbH
Erdinger Straße 102
85356 Freising

Telefon 0 8161-9 20 39
Telefax 0 8161-4 23 80

kuerzingergmbh@t-online.de

www.kuerzinger-gmbh.de

Kürzinger_60x50mm.qxp_Layout 1  01.06.21  21:46  Se  

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/10 90, Fax 35 55

Baumaschinen und  Gartengeräte

Werkzeug und
Maschinen
Verleih
GmbH

Bockhorni 60x25.qxp_Layout 1  02.06.21  16:05  Seite 

BAUMFÄLLUNGEN • KÜRZEN • RODEN
jeder Schwierigkeitsgrad • ABFUHR • FÄLLKRAN 

WURZELSTOCKFRÄSEN • GARTENPFLEGE
schnell • sauber • preiswert

Tel. 0172-5820173 oder 08122-1791661
unverbindliche und kostenlose Beratung

Fa. JOSEF HÖLLINGER
Den Frühling eingeläutet

Eleven der Musikschule Hallbergmoos-
Neufahrn haben den Frühling eingeläutet. 
Musikalisch versteht sich. Die Nachwuchs-
talente präsentierten sich beim Frühjahrs-
konzert im Pfarrsaal ambitioniert und ta-
lentiert.

Neulinge waren dabei, wie junge Könner. 
Solche wie Benno Rieske und Dante Raditia 
Nocentini, die beim Wettbewerb Jugend 
Musiziert in der Kategorie Klavier Duo 

den 1. Preis gewannen. Gleiches gilt für 
Jiaxin-Coco und Kexin-Sophia Ma (1.), Oli-
via Pfefferkorn und Zoe Zhang (1.) sowie 
Zoe Zhang und Kexin-Sophia Ma, die nun 
am Landeswettbewerb teilnehmen dürfen. 
Auf Bundesebene beweisen dürfen sich Lu-
cas Wiedemann und Clara Balderam-Frank: 
beide erspielten sich mit dem Akkordeon 
den zweiten Platz beim Wettbewerb des 
Deutschen Harmonika Verbands. (gra)

Preisgekrönte Musiktalente: Dante Raditia Nocentini und Benno Rieske präsentierten beim 
Frühjahrskonzert Werke von Gurlitt, Diabelli und Garścia.

(Foto: gra) 

Zeugnisse der Vergangenheit
Martina Paringer, Archivarin der Gemeinde, hat die vierten Klassen 
der Grundschule besucht. Den Bericht finden Sie auf unserer Web-
site. Einfach  QR-Code scannen.

Der Link zur Archivarin:  
https://hallberger.de/zeugnisse-der-vergangenheit/
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ffrankenberger
Meisterbetrieb

Heizung • Sanitär • Solar
Martin Frankenberger • Kiebitzweg 8 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811-2929 • info@frankenberger-heizung-sanitaer.de

www.frankenberger-heizung-sanitaer.de

Jugend debattiert

Einsatz auf vier Pfoten: Emmy 
begeistert Kindergartenkinder 

Worin liegt der Unterschied zwischen Dis-
kussion und Debatte? Ist es hilfreich, die 
Argumente der Gegenseite vertreten zu 
können? Und kann Schule eigentlich auch 
einen Beitrag zur Demokratie leisten? 

Um diese und ähnliche Fragen drehte sich 
die mit dem Wettbewerbsformat „Jugend 
debattiert“ verknüpfte Unterrichtsreihe 
der neunten und elften Jahrgangsstufe des 
Oskar-Maria-Graf-Gymnasiums (Neufahrn). 
Krönender Abschluss war der Schulent-
scheid, in welchem sich die Klassenbesten 
einer Jury aus eigens ausgebildeten Juro-
rinnen und Juroren stellten. 

Nach zwei ausgeglichen-fundierten Final-
debatten sowie zwei eingehenden Be-
ratungsrunden stand das Ergebnis dann 
schließlich fest: Für Lara Plath (Schulsie-
gerin, Sekundarstufe I), Christian Kehlen-
bach (Platz zwei, Sekundarstufe I), Thomas 
Huber (Schulsieger, Sekundarstufe II) und 
Laura Hanafi (Platz zwei, Sekundarstufe 
II) geht es weiter zum Regionalentscheid 
(22. Februar) am Franz-Marc-Gymnasium 
Markt Schwaben. Begleitet werden sie von 
den Juroren Charlotte Keil (Sekundarstufe 
I), Miró Heinemann (Sekundarstufe I), Luis 
Heitmann (Sekundarstufe II) und David 
Herterich (Sekundarstufe II).  (gra)

„Emmy“, die geduldige Golden-Retriever-
Hündin von Kindergartenleiterin Sieglinde 
Oppermann-Schmid, besucht seit einiger 
Zeit die Mädchen und Buben des Kinder-
gartens Sonnenschein. Dort wird die tier-
gestützte Pädagogik eingeführt.  

 Oppermann-Schmid. In Zukunft sollen 
weitere Aktionen wie Spaziergänge oder 
Vorlesestunden für alle interessierten Kin-
der mit dem Vierbeiner folgen. „Diese pä-
dagogische Initiative zeigt eindrucksvoll, 
wie tiergestützte Pädagogik einen bedeut-
samen Beitrag zur ganzheitlichen Entwick-
lung der Kinder leisten kann“, so die Kin-
dergartenleiterin.  (gra)

VERLÄSSLICH · HEIMATVERBUNDEN · KOMPETENT

Am „Emmy-Tag“ begrüßten die Kinder die 
Hündin in der Turnhalle. Dabei erfuhren 
sie Wissenswertes über den respektvollen 
Umgang mit Hunden. „Emmy“ trug dazu 
bei, dass die Kinder an dem Angebot nicht 
nur Spaß hatten, sondern auch emotionale 
Werte wie Empathie und Fürsorglichkeit 
entwickelten. 

„Emmy hat sich in das Herz der Kinder 
 geschlichen“, sagt Besitzerin Sieglinde 
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W I R  L E B E N  F L I E S E N

BESUCHEN SIE UNSEREN SHOWROOM UND FINDEN SIE DAS BESONDERE
Zeppelinstr. 25    85399 Hallbergmoos    08 11 99 82 850    www.fl iesen-waldhier.de

Altbürgermeister und seine „First Lady“ 
feierten Goldene Hochzeit

Er: Vollblutpolitiker. Sie: die starke, herz-
liche Frau dahinter. So lässt sich kurz zu-
sammenfassen, was Bärbel und Klaus 
Stallmeister zusammenschmiedet. „Mich 
haben eine Menge Leute auch wegen 
Bärbel gewählt“, sagt der 76-Jährige rück-
blickend. Seine Frau (73) habe ihm immer 
den Rücken freigehalten, war nahbar und 
ansprechbar. Ihr vertrauten die Menschen, 
sei es im Supermarkt oder bei Veranstal-
tungen, – ihre Sorgen an. So drangen die 
Anliegen schnell bis ins Rathaus vor. Auch 
Bürgermeister Josef Niedermair konnte 
dies nur bestätigen: „Bärbel ist der Inbe-

Seit 50 Jahren ist Barbara die „First Lady“ an der Seite von Altbürgermeister Klaus Stall-
meister: Nun feierte das Paar Goldenen Hochzeit. Es gratulierte – natürlich – Bürgermeister 
Josef  Niedermair.

Verwegene Frisur und dicke Hornbrille: Klaus 
Stallmeister und seine Barbara bei der Hochzeit …

griff der First Lady, eine Frau mit großem 
Herz und Verstand.“

Die beiden Münchner lernten sich beim 
Volleyball kennen: Die junge Frau folgte 
spontan seiner Einladung zum Tanz in den 
Mai am 30. April 1967. Von da an ging man 
gemeinsam durchs Leben. Am 25. Januar 
1974 wurde standesamtlich und kirchlich 
geheiratet: Der Bräutigam wie das Foto 
von damals belegt, mit verwegener Frisur 
und getönter Hornbrille. „Den Brautstrauß 
hat unsere Enkelin Franziska für unseren 
50. Hochzeitstag originalgetreu nachge-
bunden.“ Der Topf, in dem die Brautjung-

fer ihn damals aufbewahrte, hält Bärbel 
Stallmeister bis heute in Ehren.

Der Elektrotechnikingenieur, der als Zivilist 
für die Bundeswehr und später als Projekt-
manager für die NATO arbeitete, und die 
Buchhändlerin gründeten eine Familie. Mit 
Sohn Florian und Tochter Katrin zogen sie 
1980 nach Hallbergmoos. Als ein Problem 
im Kindergarten auftauchte, und Stallmeis-
ter eloquent auftrat, wurde der damalige 
Bürgermeister Ludwig Gruber auf ihn auf-
merksam. Der Rest ist bekannt: Stallmeister 
ging in die Kommunalpolitik und war von 
1996 bis 2014 Bürgermeister der Gemeinde.

Privat ist das Paar viel mit den Münchner 
Freunden, ehemalige Bandkollegen und 
Volleyballer, unterwegs. Mindestens 25 
Radltouren mit Freunden und Familien-
urlaube führten das Paar durch Deutsch-
land, nach Österreich, Südtirol, Italien, 
Dänemark und die USA. „Unser Münchner 
Freundeskreis ist uns sehr wichtig. Sie ha-
ben uns über all die Jahre eng begleitet, 
waren in schwierigen Situationen für uns 
da“, betont Bärbel Stallmeister. Nach dem 
Ende der politischen Karriere hat sich das 
Paar aus dem Rampenlicht zurückgezogen. 

Das Eigenheim in Goldach hat man inzwi-
schen gegen eine schöne Dachterrassen-
Wohnung im Neubaugebiet Jägerfeld-
West eingetauscht. Barbara Stallmeister 
engagiert sich weiterhin bei der Tafel. Klaus 
Stallmeister macht noch das Büro für die 
2008 von ihm gründete Stiftung „Hallberg-
moos hilft“. So bleibt viel Zeit mehr für die 
Familie und die quirligen Enkelkinder, wie 
beide strahlend erzählen.  (eoe)
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APOTHEKER A. WAIZENEGGER 
Hauptstraße 66 · 85399 Hallbergmoos 
Tel. (08 11) 9 86 00 · Fax (08 11) 9 86 01 

E-Mail: mail@apotheke-am-bach.de 
Homepage: www.apotheke-am-bach.de 

Öffnungszeiten:  Mo – Fr  800 – 1900 Uhr 
                          Sa          800 – 1300 Uhr 

Baby Mess- und Wiegetag 
Elternberatung  

Jeden Dienstag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr 

m Unsere examinierte Kinderkrankenschwester  
berät Sie über Ernährung,  
Entwicklung und Pflege  
Ihres Kindes. 

m Verleih von  
Babywaagen,  
Milchpumpen  
und  
Inhaliergeräten 

m Botendienst

Die erste Apothekerin der Gemeinde
Gerda Fröhlich feierte 80. Geburtstag

„Weißt du noch: Unse-
re Fraktionssitzungen 
nachts in der Apo-
theke?“ Diese Frage 
hat Gerda Fröhlich 
schmunzelnd an Sepp 
Fischer gerichtet. Der 
dritte Bürgermeister 
und die Jubilarin, die 
am 10. Februar ihren 
80. Geburtstag feierte, 
teilten eine ganze Wei-
le die Fraktionsbank. 
Am Geburtstagstisch 
erinnerten sie sich ger-
ne daran.   

Gerda Fröhlich (gebo-
rene Schäfer) ist eine 
echte Hallbergmoose-
rin. Nach dem Abitur 
am Camerloher-Gym-
nasium Freising, einem 
zweijährigen Prakti-
kum in der Marienapo-
theke (Freising) und 
dem Pharmazie-Stu-
dium (Examen 1969) 
in München war sie 
vier Jahre lang in einer 
Garchinger Apotheke 
angestellt. 

1973 eröffnete Fröhlich schließlich die erste 
Apotheke in Hallbergmoos. Der Ort damals 
noch ein Dorf: „Es gab gerade mal einen 
Bäcker, einen Metzger, ein paar Tante-Em-
ma-Läden und eine kleine Arztpraxis“, er-
innert sie sich. Ein mutiger Schritt, der sich 
auszahlte. 

Als Higgi Gruber die Werbegemeinschaft 
gründete, war Fröhlich Teil der äußert akti-
ven Gruppe von Gewerbetreibenden, die vi-
sionäre Aufbauarbeit leistete. „Es wurde vie-

le Aktionen angestoßen, die es heute noch 
gibt: Der Christkindlmarkt und die Radlrallye 
beispielsweise“, erinnert sich Fröhlich.

Die beneidenswert junggebliebene Jubila-
rin war von 1990 bis 2002 Gemeinderätin 
und Fraktionssprecherin der Freien Wähler. 
Später wechselte sie zur Einigkeit. „Man-
fred Pointner hat mich damals angewor-
ben“, erinnert sie sich. Und nicht selten 
wurden Fraktionssitzungen in der Apothe-
ke abgehalten, wenn Fröhlich Nachtdienst 

hatte. 2004 übergab sie die Apotheke an 
einen Nachfolger.

Nun blieb mehr Zeit, die sie mit ihrem 
Mann Dr. Christian Fröhlich (91), zu nutzen 
wusste. „Wir haben Reisen nachgeholt.“ 
Sei es mit dem Kanu, auf Skiern, beim 
Tennis oder mehrtägige Radltouren, wo 
man mit drei befreundeten Paaren Sport, 
Genuss und Kultur zwischen Nordsee und 
Waldviertel ideal miteinander verbinden 
konnte.   (eoe)
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Das Jahr der Investitionen
Die Fischerfreunde investieren in die Zu-
kunft: Weil sich der Verein wachsender Be-
liebtheit erfreut und das Fischerfest gutes 
Geld in die Kasse spült, können sich die Pet-
rijünger nun einige Anschaffungen leisten. 
In der Vorstandschaft heißt es unterdessen: 
Stühlerücken. 

Als zusätzlicher Beisitzer gesellt sich Ben-
jamin Süffert (38) zur Führungsriege. Die 
Gewässerwarte tauschen ihre Positionen: 
„Erster“ ist nun Alexander Aiglstorfer, sein 
Stellvertreter Andreas Heilmeier. Die Auf-
gaben von Kassier Sergio Kiermaier über-
nimmt sein Stellvertreter Gerhard Machate. 
Jugendleiterin Stephanie Wollena unter-
stützt ihn dabei. Bei den den 2025 anstehen-
den Neuwahlen kandidieren Andre Junker 
als Kassenwart und Kassenprüfer Thomas 
Henning, der in seiner Funktion als Vereins-
referent der Gemeinde den Fischerfreunden 
sein Lob aussprach, als zweiter Schriftführer. 

Christian Gaisbauer (1. Vorsitzender) ist mit 
der Entwicklung mehr als zufrieden: Dem 
Verein gehören aktuell 195 Mitglieder, da-
runter 170 Erwachsene, 65 Aktive, 40 Passi-
ve und 65 Fördermitglieder an. Die Mitglie-
der trafen sich 2023 zu Arbeitseinsätzen an 
Goldach, Gutbrodt- und Birkenecker Wei-
her, dem Frühjahrs- und Herbstbesatz, zum 
Hegefischen und Jugendzeltlager, nahm 
an gemeindlichen Aktionstagen wie dem 
„Ramadama“ und dem „Tag der Vereine“ 
im Sportpark teil. 19 Zentner Fische hat der 
Verein 2023 in den Vereinsgewässern ein-
gesetzt und 940 Fische gefangen. 

Highlight Fischerfest
„Highlight war wieder unser Fischerfest, 
auch beim Schuljubiläum im Mai gingen 
trotz Dauerregens die Fische weg wie die 
warmen Semmeln“, so Gaisbauer. Das er-

laubt dem Verein nun einige Investitionen: 
Man wird sich ein neues Zelt für das Jun-
gendzeltlager, einen Fischgrill und eine 
Standlbeschriftung zulegen. Außerdem 
trägt man sich mit dem Gedanken, den 
Schwaigbach zu pachten.

Gemeinsam mit Sebastian Griese hat Ju-
gendleiterin Stephanie Wollena ordent-
lich Schwung in die Nachwuchsabteilung 
gebracht: 25 Jungfischer zählt man, davon 
sind sieben dem Verein neu beigetreten. 
Zwei davon beim Tag der Vereine, wo sich 
die Fischer mit zwei Ständen und dem be-
liebten Casting (Zielwerfen mit Angel) prä-
sentierten.  

Die Jungfischer sind sehr unternehmungs-
lustig: Man war bei der Anglermesse in Pas-
sau, bei Lehrgängen, im Zeltlager am Gut-
brodtweiher mit 13 Teilnehmern und zwölf 
Betreuern, beim Ramadama der Gemeinde 
beim Fischerfest. Drei der 15 aktiven Jung-

fischer haben die Fischerprüfung bereits 
abgelegt. Die Jugendleiter legen indes ge-
steigerten Wert auf Nachhaltigkeit: Das 
Wissen aus der Fortbildung „Fischerjugend 
und Umwelt“ wird sich in der Jugendarbeit 
niederschlagen. 

Auf eine Klage von PETA (wir berichte-
ten) reagiert man auch in Hallbergmoos: 
Fischerkönig wird nicht mehr derjenige, 
der die meisten Fische fängt, sondern der 
Teilnehmer, der den schwersten Fisch am 
Haken hat. 

PFAS: Ewigkeitschemikalie  
in der Goldach nachgewiesen
PFAS ist die Abkürzung für „Per- und poly-
fluorierte Alkylsubstanzen“. Die Chemikalie 
findet man in Pfannen, Kosmetika, Einweg-
verpackungen, Löschschaum oder Funkti-
onsjacken. Und leider auch in der Goldach. 
Dies hat eine Beprobung im letzten Herbst 
ergeben. Das Bayerische Landesamt für 
Umwelt sprach in diesem Zusammenhang 
einen deutlichen Hinweis aus: Fisch aus der 
Goldach ist nur bedingt zum Verzehr geeig-
net (DER HALLBERGER berichtete). 

Was das konkret bedeutet, erklärt Christian 
Gaisbauer: „Ein erwachsener Mensch mit 
70 Kilogramm Körpergewicht könnte von 
Aiteln mit dem im vorliegenden Fall fest-
gestellten PFAS-Gehalt von 4,8 μg/kg über 
mehrere Jahre im Monat 257 Gramm und im 
Jahr etwa 3,35 Kilogramm Filet lebenslang 
verzehren bis der Grenzwert überschritten 
wird.“ Den Angelberechtigten empfahl der 
Chef der Fischerfreunde e.V. dennoch, nicht 
überdurchschnittlich viel Fisch und dessen 
Innereien aus der Goldach zu verzehren. 
Eine Weitergabe oder Verkauf an Dritte ist 
grundsätzlich nicht erlaubt. Gaisbauer: „Ich 
möchte nicht wissen, wie viel von dem Zeug 
der Mensch über Outdoor-Kleidung oder 
Pfannen aufnimmt.“   (eoe)

Bei den Fischerfreunden wurden und werden Posten neu besetzt (v.l.) Vereinsreferent Thomas 
Henning (Vereinsreferent), Gerhard Machate (1. Kassier), Andre Junker (designierter Schatz-
meister ab 2025), Stephanie Wollena (Jugendleiterin, 2. Kassierin), Christian Gaisbauer (1. Vor-
sitzender) und Benjamin Süffert (neuer Beisitzer).
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facebook.com/ 
Der-Hallberger

www.instagram.com/
derhallberger/hallberger.de

FLORISTIK

HOCHZEITEN

TRAUER

DEKORATION

EVENTS

BLUMEN-ABO

       HOLEN SIE SICH       HOLEN SIE SICH

FRÜHLINGSGRÜSSEFRÜHLINGSGRÜSSE VOM VOM
                         INS HAUS                         INS HAUS

Bahnhofstr. 4 • 85354 Freising • 08161/3825
info@blumenhandwerk-freising.de • www.blumenhandwerk-freising.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.  8:30 bis 18:00 Uhr 
Samstag 8:30 bis 13:00 Uhr

Fahrer / Kleinbusfahrer (m/w/d)  
im Linienfahrdienst
Für unseren Neuauftrag, der Beförderung von Fahrgästen der Isar-Sempt- 
Werkstätten im Landkreis Freising, suchen wir ab sofort Verstärkung.   
Die Stelle ist in Teilzeit, auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung
(538 €-Basis/Minijob) oder als studentische Hilfskraft zu besetzen.

Wir vergüten leistungsgerecht nach Tarif gemäß AVR Caritas und stellen
dir einen Dienstwagen genau vor Deine Haustüre! Dich erwarten ein groß- 

 
bedürftige Menschen, die Deinen Einsatz zu schätzen wissen! 
 
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung – schnell und unkompliziert ohne  
Anschreiben über unsere Website oder an malteser.erding@malteser.org.

Interesse geweckt?
Das ausführliche Stellen-

unter jobs.malteser.de oder 
über den QR-Code!

S T E L L E N M A R K TK U R Z  &  B Ü N D I G

Ehrung für Alwin Grichtmair

Verena Juranowitsch  
verabschiedet

Der Kreisverband der Grünen hat einen 
neuen Kreisvorstand gewählt. Vor den 
Neuwahlen verabschiedete sich der Kreis-
verband von der Kreisvorsitzenden Verena 
Juranowitsch (Foto), die nach sechs Jahren 
im Amt nicht mehr kandidierte. Mit einem 
Blumenstrauß und minutenlangem Applaus 
dankten die Mitglieder der Langenbacherin 
für ihren Einsatz. Ihre Nachfolgerin ist Sand-
ra Smolka aus Zolling. Als Kreisvorsitzender 
bestätigt wurde Maximilian Breu. Michael 
Obermeier bleibt Schatzmeister. Als Ver-
tretung der Grünen Jugend wird erstmals 
Antonia Riedmair dem Kreisvorstand an-
gehören. Beisitzer sind Alexandra Karl (Fah-
renzhausen), Susanne Ackstaller (Kirchdorf), 
Thorsten Klenke (Allershausen) und Andi 
Hauner (Zolling).  (gra)

Eine besondere Auszeichnung wurde 
 Alwin Grichtmair (rechts) zuteil: Er ist seit 
60 Jahren Mitglied der Hubertuschützen 
Goldach. In Anerkennung seiner Verdiens-
te und Vereinstreue erhielt er vom Verein 
einen bayerischen Löwen, eine Wanduhr 
und den verdienten Applaus. 

Bei Jahrestreffen zog der neue Vorsitzende 
Erich Multerer seine erste Bilanz: 19 von 120 
Mitglieder waren der Einladung zum Jah-
restreffen gefolgt. Nach einer Gedenkmi-
nute für verstorbene Mitglieder berichteten 
er und Sportleiter Andi Dobmeier über die 
sportlichen Aktivitäten des Vereins. (gra)
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Bauausführung 
Innen- und Außenputz

Freisinger Str. 30 • 85399 Hallbergmoos • Tel. 0171-87 97 430 • www.hartshauser.de

JULIANE BRAUN & 
NICOLE WINTER

“SUCHE NACH DEM GLÜCK 50+”

ALTER WIRT | HAUPTSTR. 64 | 85399 HALLBERGMOOS

Karten unter www.cultiamo.de Vorverkauf: 23,- €
oder an der Abendkasse: 25,- €

| 19:30 UHR19. APRIL

Wo lauert das Glück in der zweiten Lebenshälfte?
Diese Frage stellt die Kabarettistin JULIANE BRAUN  und die Pianistin 

NICOLE WINTER und machen die Show zu einem Musikkabarett der 
Extraklasse.

Kunst- und Kulturverein
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Spende für Musikschule Hall-
bergmoos-Neufahrn e.V.

Krieger- und  
Soldatenverein Goldach

Über eine Spende von 200 Euro darf sich 
die Musikschule Hallbergmoos-Neufahrn 
e.V. freuen. Gitarrist Marco Di Maio über-
gab vergangene Woche den Scheck an Mu-
sikschulleiterin Gisela Bouton. 

Erspielt wurde das Geld im Zuge des Neu-
fahrner Adventskalenders, wo Di Maio die 
Neufahrner mit seinem Gitarrenspiel und 
gesanglicher Unterstützung durch Franzi 
Harrer und Theresa Schmidt-Dendorfer in 
seiner zum Adventsfenster umgestalteten 
Garage erwartete. 

Die engagierte Nachbarschaft bewirtete 
alle Anwesenden tatkräftig mit Bratwurst-
semmeln und Glühwein. Der Andrang war 
groß, schließlich ist Di Maio als Solo-Gi-
tarrist als auch durch seine Mitwirkung in 
Ensembles im Landkreis Freising bekannt. 
„Ein Herzliches Dankeschön dafür“, so 
Bouton. „Die Spende werden wir im Ju-
gendbereich unserer Musikschul-Arbeit 
sehr gut einsetzen.“  (gra)

K U R Z  &  B Ü N D I G

Terminübersicht 2024

3. März  Jahreshauptversammlung
22. März  Schafkopfurnier
24. April  Volksfesteinzug
30. Mai  Fronleichnam
16./23.  Vereinsausflug
6. Juli  Sommerfest
8. November  Watt-Turnier
17. November  Kriegerjahrtag
15. Dezember  Christbaumversteigerung
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fresch · Rabenweg 20 
85356 Freising 
Telefon 08161/54888-0 
info@fresch-freising.de
www.fresch-freising.de

Die aktuellen Öffnungszeiten  
finden Sie auf unserer Website.

Freizeitspaß von seiner  
schönsten Seite!

Dein 
Erlebnis. 
UNSER  
BAD.

Fünf Jahre und immer noch so fresch wie am 
allerersten Badetag! In unseren vier großen 
Innenbecken finden Sie Wasserspaß pur mit 
der ganzen Familie. Zu einer entspannenden 
Auszeit vom Alltag lädt Sie der hochwertige 
und prämierte Sauna bereich ein. 

  fb.com/fresch.freising
  instagram.com/fresch.freising

Wir sagen 
Danke für  

5 Jahre  
fresch!

FRE-302-24P02-Hallberger-188x93-Update-v1-01.indd   1FRE-302-24P02-Hallberger-188x93-Update-v1-01.indd   1 09.02.24   13:0909.02.24   13:09

Die Gemeinde Hallbergmoos sucht

Zwei Mitarbeiter (m/w/d)  
für den Schließdienst

Ausführliche Informationen zum Tätigkeits- und Anforderungs- 
profil finden Sie auf unserer Homepage  
www.hallbergmoos.de/buerger/karriere.

S T E L L E N M A R K T

Wir suchen ab 1. März 2024

Reinigungskraft (m/w/d) 
auf Minijob-Basis für Büroobjekt in Hallbergmoos.

Idealerweise 2 Mal wöchentlich  
während der Bürozeiten.

Infos und Bewerbungen telefonisch unter 089/969645.

Blunck Technik GmbH
Rupprechtstrasse 7a
85399 Hallbergmoos
info@blunck-org.de

Europawahl
Am Sonntag, 9. Juni, wählt Europa ein neu-
es Parlament. Gemeinsam mit dem CSU-
Bundestagsabgeordneten Erich Irlstorfer 
und Silvia Bergmann (Kandidatin für die 
Europawahl aus dem Landkeis Freising) will 
der CSU-Ortsverband die Vorzüge Europas 
im täglichen Leben – von den vielen Frei-
heiten bis zum Euro und einer starken ge-
meinsamen Wirtschaft – darstellen.

Termin: 28. Februar, Restaurant Santorini, 
19 Uhr

Fachkräfte sichern
Der Bedarf an Fachkräften steigt stetig. 
Viele Unternehmen der Region stehen vor 
der Herausforderung, qualifiziertes Perso-
nal zu finden. Die Agentur für Arbeit Frei-
sing und die Fachstelle für wirtschaftliche 
und digitale Entwicklung des Landratsamt 
Freising bieten nun eine Online-Vortrags-
reihe für Arbeitgeberinnen und Arbeit-
geber an: Expertinnen und Experten u.a. 
aus Industrie, Handwerk und Verwaltung 
berichten aus der Praxis, geben Tipps und 
informieren über Unterstützungsleistun-
gen rund um die Themen Fachkräftegewin-
nung und -sicherung.

Die Veranstaltungsreihe findet zwischen 
20. Februar und 21. März statt. Die Vorträ-
ge dauern rund 60 Minuten und beginnen 
immer um 15 Uhr. Die Teilnahme ist kosten-
frei und mehrfach möglich.

Infos: www.eveeno.com/fachkraft-finden

K U R Z  &  B Ü N D I G
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Ihr Partner für
Verkauf und
Vermietung von
Wohnungen

Ihr Ansprechpartner: Kerstin Hartmann-Herrle
Neu: Wilhelmstr. 12, 85399 Hallbergmoos
Tel.: 08 11-99 86 59-0, Fax 08 11-99 86 59-11
kerstinhartmann@gammaimmo.de

Gamma Immobilien 60x39.qxp  02.06.21  16:22  Seite 1
Erchinger Weg 44b – Hallbergmoos    info@kosmetik-zimmer.de   Tel. 0811 / 37 21

NEU – Mikroneedling Behandlungen
Reduziert Fältchen, Linien & Zornesfalten
Verbessert Pigmentflecken, Narben & Akne-Narben
Verkleinert Poren
Kurbelt die Produktion von Kollagen u. Elastin an

BBeeaauuttyy  &&  WWeellllnneessss  ––  KKoossmmeettiikk  ZZiimmmmeerr

Der Hallberger

Jahresauftakt beim SPD-Ortsverein

Die erste Mitgliederversammlung des Jah-
res im Alten Wirt Goldach hat der SPD-
Ortsverein mit einem Neujahrempfang 
verknüpft. Zu Gast war Kreisrat Herbert 
Bengler, der über aktuelle Themen aus 
dem Kreistag sprach. 

Mehrgenerationen-Wohnen be-
erdigt: „Ich war richtig sauer“
Nach dem Gedenken an SPD-Urgestein 
Karl-Heinz Bergmeier (+ 2023) ließ der 
Ortsvorsitzende Max Kreilinger das Jahr 
Revue passieren. Gemeinderätin Christiane 
Oldenburg-Balden sprach über ihr „Her-
zens-Thema Betreutes Wohnen“ für Senio-
ren: „Nachdem eine Gemeinderatsmehr-
heit das von Konrad Friedrich initiierte 
Mehrgenerationenwohnen am Tassiloweg 
mehrheitlich beerdigt hatte, war ich richtig 
sauer“, so die Seniorenreferentin. Sie leitet 

nun eine Arbeitsgruppe des Gemeinderats, 
die Alternativen untersuchen soll. 

Carsharing: Antrag noch nicht ein-
mal bearbeitet 
Stefan Kronner (Gemeinderat und Refe-
rent für Ortsentwicklung) ging auf Tempo 
30-Zonen, den Energiemonitor der Ge-
meinde sowie Carsharing ein. Hier habe 
die Gemeindeverwaltung schon 2022 ei-
nen Zuschussantrag an die Regierung von 
Oberbayern gestellt. „Der“, so Kronner 
weiter, „ist bis heute nicht einmal bearbei-
tet, geschweige denn weiß die Regierung 
von Oberbayern, wann er denn bearbeitet 
wird.“ (red)
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U 13-Kicker: Fünfter bei den  
oberbayerischen Meisterschaften

Achtungserfolg für die Fußballjugend des 
VfB: Die U13 qualifizierte sich als einziger 
Landkreisvertreter für die oberbayerischen 
Meisterschaften – und kickte sich auf Platz 
5. Zuvor hatte sie schon die Hallenkreis-

Den sportlichen Erfolg teilen sich (hinten) Trainer Jens Preller, Moritz Preller, Felix Preller, Max 
Eyring (U 12), Trainer Thomas Häschel sowie (Vorne) Kenny Lukeba Olenga (U12), Jakob Müller 
( U12), Leon Rechenmacher und Simon Stürzebecher. Wegen Erkrankung nicht dabei: Julian 
Plöchinger.

meisterschaften Freising gewonnen und 
Platz 2 bei den Bezirksmeisterschaften ge-
feiert. 

Hochkarätig war die Konkurrenz bei den 
Oberbayerischen: 10 Teams waren am 

Start, darunter auch ein Team des deut-
schen Fußballinternats (DFI) Bad Aibling 
und die „Schanzer“ des FC Ingolstadt. Aus-
gerechnet in dieser schwereren Fünfer-
Gruppe mussten die Hallbergmooser Kicker 
antreten. Der Sieg (2:1) über Murnau be-
flügelte die Kicker, die aufgrund mehre-
rer Ausfälle mit drei U11-Spielern auflief. 
Mit einem torlosen Unentschieden konnte 
man die hoch gehandelten Bad Aiblinger 
ärgern, gegen „die Schanzer“ war man in-
des chancenlos (0:4). Weil man sich 0:0 ge-
gen Freiham trennte, verpasste die VfB’ler 
knapp das Halbfinale. Da nur die Halbfina-
le und Finale ausgespielt wurden, wurden 
die restlichen Turnierplatzierungen er-
rechnet und die Hallbergmooser landeten 
auf einem sehr guten 5. Platz. Das Finale 
bestritten am Ende der FC Ingolstadt und 
der ESV München, wobei die Münchner die 
Schanzer mit 2:0 besiegten.

Trainer Thomas Häschel: „Ich bin stolz auf 
die Burschen. Sie haben sich teuer ver-
kauft.“ Voll des Lobes war auch Jugend-
leiter Martin Gilch: „Es ist schon eine tolle 
Leistung, es bis zu den oberbayerischen 
Meisterschaften zu schaffen. Vor Ort hat 
die Mannschaft Werbung für den VfB Hall-
bergmoos gemacht.“

Nun wartet schon die nächste Herausforde-
rung:  Am 10. April das Halbfinale im Spar-
kassen-Cup Freising. Der VfB trifft auf den 
SV Marzling antreten. (gra)

S P O R T

VfB steht im Viertelfinale des DKBC-Pokals
Statt eines Bundesliga-Spiels war am Sams-
tag, 10. Februar, der DKBC-Pokal auf den 
Bahnen im Sportforum angesagt. Zum ers-
ten Mal in der Vereinsgeschichte hat der 
VfB es unter die letzten Acht geschafft – 
dank eines 6:2-Sieges (3834:3645 Holz, 17:7 
Sätze) gegen den Tabellenführer der 2. 
Bundesliga Mitte, den SC Regensburg. Der 
DKBC-Pokal ist vergleichbar mit dem DFB-
Pokal beim Fußball.

Wer der Gegner des VfB in der Runde der 
letzten Acht sein wird, steht noch nicht fest. 
Am 14. Februar erfolgte die Auslosung für 
das DKBC-Viertelfinale. Demnach empfängt 
der VfB am Samstag, 9. März, den Zweitligis-
ten SKC Kleeblatt Berlin um 13 Uhr im Sport-
forum.  Teammanager Sepp Niedermair ist 
zufrieden: „Schön, dass wir  ein Heimspiel 
haben und mit den Berlinern einen mach-
baren, aber auch nicht zu unterschätzenden  
Gegner zugelost bekommen haben.“  (gra)
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VfB-Volleyballer erobern Tabellenspitze
S P O R T

Erster Spieltag für Volleyball-Jugend
Ihren ersten Spieltag hatten die zwei U15-
Teams des VfB. Für die „U15-1“, die im ers-
ten Teil der Saison als U16 startete und dort 
mit sechs Spielern auf dem großen Feld 
spielte, bedeutete dieser Spieltag zunächst 
einmal eine Umgewöhnung. Denn bei den 
U15-Spielen geht man nur mit 4 Spielern 
auf ein kleineres Spielfeld. 

Zur Freude von Trainer Stefan Schneider 
konnte sich sein Team schnell an die un-
gewohnte Spielform gewöhnen: Die „Ers-
te“ gewann seine Partien gegen den MTV 
Markt Schwaben und die U15-2 des VfB 
klar mit 2:0.

Anders dagegen lief es für die U15-2 von 
Trainer Emil Franckenstein. Sein Team zeig-
te tolle Ansätze, konnte sich aber noch 
nicht selbst belohnen: Beide Spiele gingen 
verloren.  (gra)

Zwei Spiele, ein Sieg und Tabellenplatz 1: 
Das ist die Bilanz des vierten Spieltages  
(3. Februar) der VfB-Volleyballer. Sie emp-
fingen in der Hallberg-Halle den SV Lohhof 
IV und das Team des DJK Titting II. 

Wegen eines Staus bei der Anreise trafen 
die Tittinger erst knapp vor Spielbeginn ein 
– aber noch rechtzeitig, um in der ersten 
Partie des VfB gegen Lohhof das Schieds-
gericht zu stellen. Inzwischen hatten sich 
die Teams schon warm gespielt. Dass beide 
Teams heiß auf das Spiel waren, bemerkte 
man direkt im ersten Satz: er war heiß um-
kämpft.

Trotz eines ambitionierten Einsatzes unter-
lag der VfB im ersten Satz knapp mit 24:26. 
Trotz vieler guter Strategievorschläge sei-
tens der Trainer Werner Hollik und Adrian 
Schmidt, gingen die folgenden Sätze an die 
Gäste aus Lohhof (25:18, 25:19). 

Der VfB steckte nicht auf – und entschied 
das Spiel gegen den DJK Titting II für 
sich. Nach einem überlegenen ersten Satz 
(25:12), folgte ein hart umkämpfter zwei-
ter, den der VfB für sich entschied (25: 23). 
Im dritten Satz ließ man nicht locker und 
siegte letztendlich mit 25:19. 

Mit diesem Ergebnis und den mittlerweile 
19 Punkten, setzte sich das Team des VfB 
an die Tabellenspitze der Volleyball Kreisli-
ga I Oberbayern, gefolgt von Garching mit 
erspielten 18 Punkten und Ingolstadt (17). 
Das Spiel Lohhof gegen Titting endete 3:0. 

(Romy Thiel / Foto: VfB)

Potential sieht Trainer Emil Franckenstein 
in dem jungen U15-2-Team
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Basketball: Aufstieg zum Greifen nah
S P O R T

In einem hart umkämpften Rückspiel 
beim TSV Dorfen haben die VfB-Basket-
baller einen entscheidenden Punktgewinn 
eingefahren. Nach sechs Siegen und vier 
Spieltage vor Saisonende darf man sich 
berechtigte Hoffnung auf einen der zwei 
Aufstiegsplätze machen. 

Trotz zahlreicher Ausfälle und der Ab-
wesenheit vieler großer Spieler, die für 
etwas Nervosität im Team sorgten, gelang 
es dem VfB, das Spiel mit 81:67 für sich zu 
entscheiden. 

Der Spielbeginn verlief für den VfB Hall-
bergmoos-Goldach vielversprechend, mit 
einem deutlichen Vorsprung von 20 zu 
10 Punkten nach dem ersten Viertel. Zur 
Halbzeit konnte diese Führung auf 38 zu 
31 Punkte ausgebaut werden. Im Laufe 
des Spiels hielt der VfB den Druck aufrecht 
und beendete das dritte Viertel mit einem 
Stand von 60 zu 48.

Ein besonderes Highlight des Spiels war die 
Punktspiel-Premiere von Marcel Winterhal-
ter, der nach seiner Verletzung zu Beginn 
der Saison endlich sein Debüt für den VfB 
gab. Winterhalter überzeugte sofort und 
trug mit 7 Punkten und beeindruckenden 
Rebounds unter beiden Körben maßgeb-
lich zum Erfolg bei.

Die Topscorer des Abends waren Spieler-
trainer Shahin Howlader mit 24 Punkten, 

Nächste Spieltage:
10. März, 17 Uhr, Hallberghalle: VfB – 
AK Tigers München

25. März: Trudering II – VfB

gefolgt von Sorin Sabau mit 19 und Tom 
Jöchl mit 11 Punkten. Trotz des Sieges gab 
es jedoch auch Kritikpunkte, insbesondere 
die schwache 3-Punkte-Quote. Von 33 Ver-
suchen fanden lediglich 4 ihr Ziel, ein As-
pekt des Spiels, der dringend Verbesserung 
bedarf.  (gra)

Medaillen-Regen für Siegfried-Ringer
Drei Mal Gold, sieben Mal Silber und vier 
Mal Bronze: Mit reichlich Edelmetall ist 
der SV Siegfried von den Bayerischen Meis-
terschaften beim TSV Burgebrach heim-
gekehrt. Dort wurden die Bayerischen 
Meisterschaften im Freistil ausgetragen. 
Selbstredend fast schon, dass der SVS die 
Mannschaftswertung gewonnen hat.  (red)

K&F-Soccer Cup
Am Samstag, 24. Februar, ist es wieder 
soweit: Die „AH“ des VfB Hallberg-
moos-Goldach lädt zum K&F- Soccer- 
Cup ein. Die inoffiziellen Gemeinde-
meisterschaften in der Halle beginnen 
um 17 Uhr in der Hallberg-Halle. Der 
Veranstalter freut sich auf sehenswerte 
Spiele,  gut gelaunte Fußballer und  vie-
le Zuschauer. Wie immer ist für das leib-
liche Wohl gesorgt. Man darf gespannt 
sein, ob Vorjahressieger InterBÖF sei-
nen Titel verteidigen kann.
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P O L I Z E I B E R I C H T

Schlag gegen Rauschgiftszene: 
Zwei Kokainhändler in Hallbergmoos festgenommen

Mit der Festnahme zweier Kokainhänd-
ler und der Sicherstellung von insgesamt 
rund 600 Gramm Kokain im Wert von ca. 

Zu einem Crash mit drei beteiligten Fahrzeu-
gen ist es am Donnerstag, 1. Februar, an der 
Kreuzung Theresien- / Birkenecker Straße 
gekommen. Beamte der Polizeiinspektion 
Neufahrn und Feuerwehr waren im Einsatz.

Ein 38-jähriger KIA-Fahrer befuhr gegen 
18.30 Uhr die Birkenecker Straße ortsein-
wärts. An der Kreuzung zur Theresienstra-
ße wollte er diese geradeaus überqueren. 
Dabei übersah er den vorfahrtsberechtigen 
Ford eines 56-Jährigen, der von rechts kam. 
Die Fahrzeuge kollidierten. Durch den An-
stoß wurde der KIA auf die Fahrerseite ge-
stellt und rutschte dann gegen den Audi 
einer 31-Jährigen, welche an der Kreuzung 
verkehrsbedingt warten musste. 

Die Fahrerin wurde leicht verletzt in das 
Klinikum Erding verbracht. Die beiden an-
deren Unfallbeteiligten blieben unverletzt. 
Keines der Fahrzeuge war mehr fahrbereit, 
so dass alle abgeschleppt werden mussten. 
Der Gesamtschaden belief sich auf etwa 
21.000 Euro. (red)

Vorfahrt missachtet

60.000 Euro gelang Rauschgiftfahndern 
der Kriminalpolizei Erding ein Schlag ge-
gen die Rauschgiftszene im Landkreis Frei-

sing. Dies teilt das Polizeipräsidium Ober-
bayern Nord mit. Den Festnahmen waren 
umfangreiche Ermittlungen der Kripo Er-
ding gegen einen 27-Jährigen albanischen 
Staatsangehörigen wegen des Verdachts 
des Kokainhandels vorausgegangen. Der 
27-Jährige wurde am 18. Januar im Raum 
Erding festgenommen, als er Kokain auslie-
fern wollte. Bei der Festnahme unterstützte 
auch das Rauschgifteinsatzkommando des 
Bayerischen Landeskriminalamtes. Neben 
den am Körper getragenen Drogen wur-
den die Polizisten auch in seiner Wohnung 
in Hallbergmoos fündig. Auch im Spind am 
Arbeitsplatz des Festgenommenen wurde 
Kokain in nicht geringer Menge gefunden. 
Insgesamt konnten über 400 Gramm Ko-
kain aufgefunden werden.

Die Ermittlungen richteten sich gleichzei-
tig gegen einen 28-jährigen kosovarischen 
Staatsangehörigen aus Hallbergmoos. 
Noch in der Nacht wurde auch dessen Woh-
nung durchsucht und rund 150 Gramm Ko-
kain sowie rund 4.000 Euro mutmaßliche 
Drogengelder beschlagnahmt. Die beiden 
Kokainhändler wurden noch am Freitag, 
19.01.2024, dem zuständigen Ermittlungs-
richter des Amtsgerichtes Landshut vorge-
führt, der gegen beide Tatverdächtige Un-
tersuchungshaft anordnete. Der 27-Jährige 
und sein 28-jähriger Bekannter wurden 
in bayerische Justizvollzugsanstalten ver-
bracht. (red)

Foto: FF Hallbergmoos

Foto: Kripo Erding
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Die Versuchung des Aloysius Federl
Jubiläumsprogramm der Moosbühne

Mit der Pfarrhofkomödie „Die Versuchung 
des Aloysius Federl“ nach Holger Zimmer-
mann feiert die Moosbühne Graf Hallberg 
heuer ihr 20-jähriges Bestehen. Brauchtum, 
Tradition und das Bestreben, jungen Men-
schen die bayerische Sprache näher zu brin-
gen, werden auch im Jubiläumsjahr groß-
geschrieben.

„Daran wird sich auch in Zukunft nichts än-
dern. Wir wollen die Menschen, gerade in 
diesen schwierigen Zeiten, für einen Abend 
den Alltag vergessen lassen und ihnen eini-
ge vergnügliche und entspannte Stunden 
bereiten. Das motiviert uns, uns die Zeit für 
die Vorbereitung und die Proben zu neh-
men“, so Regisseurin Christine Wimmer. 

2005 spielte die Moosbühne zum ersten 
Mal auf: „Die Leiter am Kammerfenster“ 
(M. Dornreiter). 17 Stücke – vom Klassiker 
„Graf Schorschi“ bis zum anspruchsvollen 
Rauberpfaff – wurden inszeniert. Während 
der Corona-Zwangspause boten die Akteu-
re mit den Nachtwächter-Wanderungen 
ein spannendes Alternativprogramm unter 
freiem Himmel.

Nun also „Die Versuchung des Aloysius 
Federl“, die zur Kirchweih 1898 spielt: Als 
der Hausierer Sterzinger auf seiner Tour 
am Pfarrhof vorbei kommt, erhält er durch Zufall eine Möglichkeit, sich sein Leben zu 

versüßen. Er behauptet, im Besitz brisanter 
Informationen über die wahren Familien-
verhältnisse im Dorf zu sein. 

Da gibt es zum Beispiel das, von der Pfar-
rersköchin Johanna wohl behütete Geheim-
nis um den Vater ihres unehelichen Sohnes 
Aloysius. Im Bestreben, unangenehme Ent-
hüllungen zu verhindern, kommt es zu dra-
matischen Szenen und peinlichen Verwick-
lungen. Zu allem Überfluss quartiert sich 
auch noch der Bischof höchstpersönlich im 
Pfarrhof ein und eine zwielichtige Dame aus 
der Stadt erscheint unverhofft.  (eoe)

Aufführungstermine:   
Samstag, 09. März, 19.30 Uhr (Premiere)

Samstag, 16. März, 19.30 Uhr

Sonntag, 17. März, 18.00 Uhr

Freitag, 22. März, 19,30 Uhr

Samstag, 23. März, 19.30 Uhr

Kostenlose Vorstellung für Senioren: 
Sonntag, 10. März, 15.30 Uhr 
im Gemeindesaal (Theresienstr. 6)

Tickets (11,- €) im VV im Goldachmarkt 
und der Papeterie Hallberg

Wer mag wen im Beet? 
Permakultur für Garten und Balkon

Basilikum versteht sich bestens mit Toma-
ten, Zwiebeln gedeihen nicht gut neben 
Bohnen. Prinzipien guter Nachbarschaft 
spielen in der Permakultur eine große Rol-
le, denn passende Pflanzenkombinationen 
können einander Nährstoffe bereitstellen, 
Schädlinge fernhalten und den Boden ver-
bessern. Bevor die Gartensaison so richtig 
Fahrt aufnimmt, gibt es an der vhs einen 
Gartenpraxis-Vortrag zu diesem Thema. 
Die Gartenplanerin, Permakulturistin und 
Buchautorin Ulrike Windsperger erläutert 
am Mittwoch, 13. März um 19 Uhr, was es 
mit Sympathien und Antipathien zwischen 

Blühpflanzen, Kräutern und Gemüse auf 
sich hat und wie Mischkultur mit wenig 
Aufwand und ohne Chemie für reiche Ern-
te sorgen kann. Nicht zuletzt fördern Per-
makultur-Ansätze die Artenvielfalt und die 
Anpassung an den Klimawandel.
Der Vortrag findet im vhs-Seminarraum in 
der Lindberghstr.7b statt und wird geför-
dert vom Bayerischen Staatsministerium 
für Unterricht und Kultus. 
Weitere Infos und Anmeldung über die vhs 
Neufahrn-Hallbergmoos unter www.vhs-
hallbergmoos.de, vhs@hallbergmoos.de 
oder Tel. 0811-5522231.
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V H S - T E R M I N E

4.3. – Montag

Testament, Erbrecht, Schenkungen
Lindberghstr. 7b, Seminarraum 3
19-20:30 Uhr

5.3. – Dienstag

Kleine Sterneköche – Kochkurs für  
Kinder von 6-8 J.
Mittelschule, Schulküche,  
Utschneiderweg 2
17–19:30 Uhr

8.3. – Samstag

Hatha-Yoga. Zertifizierter Präventionskurs
Turnraum, Hauptstr. 56, 1. Stock
18:30–20 Uhr

10.3. – Sonntag

Malen wie Bob Ross – Hütte am See. 
Landschaftsmalerei in Öl
Lindberghstr. 7b, Seminarraum 3
10–17 Uhr

13.3. – Mittwoch

Gartenpraxis: Wer mag wen im Beet
Lindberghstr. 7b, Seminarraum 3
19–21 Uhr

14.3. – Donnerstag

Flechtfrisuren für Kinder – Eltern-Kind-
Kurs mit Kindern von 5-6 J.
Lindberghstr. 7b, Seminarraum 3
15:30–16:30 Uhr

15.3. – Freitag

Persisches Neujahrsfest – Kochkurs mit 
traditionellen Gerichten für Nouruz
Mittelschule, Schulküche,  
Utschneiderweg 2
17-19:30 Uhr

19.3. – Dienstag

Osternester aus Draht
Seiboldhaus, Schlossgut Erching 4
18:30–21 Uhr
Informationen zu den Kursen und zur Anmeldung 
unter www.vhs-neufahrn-hallbergmoos.de,  
vhs@hallbergmoos.de oder 0811/5522231.

V E R S C H I E D E N E S

Fensterreinigung Brandhuber  
gewerblich und privat.
Telefon 0 81 22 / 1 86 64

EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Ver-
kauf, Internet – Einstellen von TV-Geräten, 
Einrichten von Smartphones und Tablets. 
Tel. 08165/645742, www.maith-edv.de

BAE SYSTEMS (Military Air) Overseas Limited
BAE Systems (Military Air) Overseas Limited ist eine hundertprozentige Tochtergesellschaft 
des britischen Konzerns BAE Systems. BAE Systems erbringt einige der weltweit fortschritt-
lichsten, technologieorientierten Verteidigungs-, Luft-, Raumfahrt- und Sicherheitslösun-
gen. Wir beschäftigen 90.500 qualifizierte Mitarbeiter in mehr als 40 Ländern. In Zusammen-
arbeit mit Kunden und lokalen Partnern entwickeln, konstruieren, fertigen und unterstützen 
wir Produkte und Systeme, um militärische Leistungen bereitzustellen, um Menschen und 
die nationale Sicherheit zu schützen und um kritische Informationen und Infrastrukturen 
zu sichern. Die deutsche Niederlassung von BAE Systems (Military Air) Overseas Limited 
betreut Mitarbeiter von BAE Systems und deren Kunden, die europaweit an verschiedenen 
Joint-Venture-Projekten beteiligt und dort auf Auslandseinsatz tätig sind.

Ihr Aufgabengebiet umfasst unter anderem:
•   Abstimmung und Administration der Personalentsendungsaktivitäten in Zusammen-

arbeit mit HR- und Global Mobility Abteilungen in UK und bei deutschen Partnerfirmen
•   Beratung und Unterstützung der entsandten Mitarbeiter zum Entsendungsprozess und 

bei lokalen Personalthemen
•   Mitarbeit bei der Erstellung der monatlichen Entgeltabrechnung und Pflege des Lohn-

abrechnungssystems
•   Korrespondenz mit Krankenversicherungen, Steuerberatern und Behörden
•   Unterstützung des lokalen Teams bei diversen Personalthemen (u.a. Personalentwick-

lung, Recruiting, Health and Safety, Zeiterfassung, Reporting)
•   Pflege der Mitarbeiterdatenbank und der Personalakten
•   Generelle Unterstützung und Abwesenheitsvertretung des HR-Teamleaders

Ihr Profil:
•   Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder Studium mit Schwerpunkt Personal
•   Mehrjährige relevante Berufserfahrung, idealerweise in einem internationalen Umfeld
•   Gute Kenntnisse in den Bereichen Lohnsteuer-, Sozialversicherungs- und Arbeitsrecht
•   Idealerweise Kenntnisse in der Gehaltsabrechnung (Datev Lodas von Vorteil)
•   Sicherer Umgang mit MS-Office
•   Verhandlungssichere Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift
•   Hohe Eigeninitiative sowie eine strukturierte, sorgfältige und zuverlässige Arbeitsweise
•   Ausgeprägte Kommunikations- & Teamfähigkeit und Serviceorientierung
•   Schnelle Auffassungsgabe, hohe Flexibilität und Diskretion

Sie erwartet:
•   Eine Teilzeitanstellung in 25 h/ Woche mit der Option einer Erhöhung der Arbeitszeit
•   Flexible Arbeitszeiten und die Möglichkeit teilweise mobil zu arbeiten
•   Ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet in einem internationalen Umfeld
•   Eine vertrauensvolle Arbeitsatmosphäre in einem dynamischen, multikulturellen  und 

engagierten Team von derzeit 15 lokalen Mitarbeitern mit flachen Hierarchien
•   Gute öffentliche Verkehrsanbindung zum Arbeitsstandort Airport Business Center Hall-

bergmoos (S-Bahn und Shuttle Bus), Fahrtkostenzuschuss und subventionierte Kantine 
vor Ort

•   Ein angenehmer Arbeitsplatz und moderne IT-Ausstattung mit Laptop und Mobiltelefon
•   Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung
•   Sehr gute betriebliche Altersvorsorge

Sie suchen eine neue abwechslungsreiche Herausforderung im internationalen Umfeld?

Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen inklusive ihrer Gehalts-
vorstellung (basierend auf 25 h/ Woche) und ihrem frühestmöglichem Eintrittstermin an:

BAE SYSTEMS (Military Air) Overseas Limited
Personalabteilung
Sandra Wendt
Am Söldnermoos 17
85399 Hallbergmoos
E-Mail: jobs@baesystemsgermany.de
www.baesystems.com
Unsere Datenschutzhinweise für Bewerberinnen und Bewerber finden Sie hier:   
https://www.baesystems.com/en/bae-systems-privacy-notice/applicants/recruitment-and-selection

Wir suchen ab 1. April 2024 zur Verstärkung unseres lokalen Teams in 
Hallbergmoos bei München eine(n) 

HR Generalist/ HR Advisor (m/w/d) 
Unbefristet in Teilzeit

S T E L L E N M A R K T 

G E M E I N D E B Ü C H E R E I

„Die neugierige kleine Hexe“ 
von Lieve Baeten
(Eintritt frei, ohne Anmeldung), ab 3 J.
Dienstag, 27.2.24, 16 Uhr
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Närrisches Treiben in Hallbergmoos
In Ballsälen, im Sitzungssaal, Sportpark oder 
auf dem Rathausplatz: In den vergangenen 
Wochen trieben es die Narren so richtig 
bunt. Sei es Gardetreffen, Narrhalla, Leiter-
wagerl-Umzug oder Kinderfaschingsgaudi: 
Groß und Klein hatten jede Menge Spaß! 
Hier die schönsten Impressionen. Mehr 
Fotos und Berichte auf www.hallberger.de, 
auf Instagram und Facebook.
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Gemeinde lädt am 10. März zum 11. Indoor Cup ein
Jetzt heißt es schnell sein, denn es gibt 
nur noch wenige Team-Plätze für den In-
door-Cup frei. Am Sonntag, 10. März, star-
tet er bereits zum 11. Mal. Gesucht wird 
traditionsgemäß das beste Team, das sein 
Können im Kegeln, Stock- und Luftgewehr-
schießen unter Beweis stellt.

Maximal 36 Teams á vier Personen (ab 12 
Jahren) können sich für den sportlichen 
Vergleichskampf anmelden. Die Anmel-
dungen werden in der Reihenfolge des 
Zahlungseingangs der Startgebühr berück-
sichtigt.

Im Rahmen der Wettkämpfe tritt jeder 
Sportler in allen drei Disziplinen an, gewer-
tet wird in jeder Sportart jeweils das Teamer-
gebnis. Beim Kegeln und Luftgewehrschie-
ßen gehen je 20 Würfe beziehungsweise 
Schüsse in die Wertung ein. Das traditionell 
in Mannschaftsduellen ausgetragene Stock-
schießen wird beim Indoor Cup als Zielschie-
ßen veranstaltet: Hier gehen je Teilnehmer 
zehn Schüsse in die Wertung ein. Das Team, 
das in allen drei Sportarten zusammen die 
meisten Punkte erreicht, sichert sich den be-
gehrten 11. Hallberger Indoor Cup.

Die Gemeinde Hallbergmoos ist Ausrichter. 
Unterstützt werden die Organisatoren von 
freiwilligen Helfern der SG Edelweiß und 
des VfB Hallbergmoos-Goldach. „Wir sind 
sehr dankbar, dass uns die Clubs auch bei 
der 11. Auflage so tatkräftig helfen und 
den Indoor Cups zu so einer tollen Sache 
machen“, so Benjamin Henn (Veranstal-
tungsmanager der Gemeinde). Die Bewir-
tung findet – mangels Parkwirt – im Schüt-
zenstüberl des SGE statt.  (red)

Infos und Anmeldungen unter www.hall-
bergmoos.de

 WER WIRD  
 INDOOR  
 MEISTER? 
IN DEN DISZIPLINEN KEGELN,  
LUFTGEWEHR- & STOCKSCHIESSEN

10.03.2024
SPORTPARK HALLBERGMOOS

10:00 – ca.16:00 Uhr

11. HALLBERGER

10.03.2024
SPORTPARK HALLBERGMOOS

KEGELN,  

LUFTGEWEHR- &  

STOCKSCHIESSEN

INDOOR
CUP

Gleich anmelden – begrenzte Teilnehmerzahl! 
Anmeldeformular anfordern unter 
veranstaltungen@hallbergmoos.de oder 
herunterladen unter www.hallbergmoos.de

TREFFPUNKT 
 FOYER DES SPORTFORUMS

SPORT- UND FREIZEITPARK HALLBERGMOOS
AM SÖLDNERMOOS 61

85399 HALLBERGMOOS

WER
MANNSCHAFTEN À 4 PERSONEN  

AB 12 JAHREN

WANN 
BEGINN 10:00 UHR 

ENDE VORAUSSICHTLICH 16:00 UHR

STARTGEBÜHR
30,- EURO PRO MANNSCHAFT

(inkl. Brotzeit)

ANMELDESCHLUSS  
26.02.2024
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Sonntag  03.03. 

11.00 Uhr   GoAnders –  
Ostern neu erleben 1 

Sonntag  10.03. 

11.00  Uhr  GoAnders –  
Ostern neu erleben 2 

Sonntag  17.03. 

11.00 Uhr  GoKlassik –  
Ostern neu erleben 3  

18.00 Uhr   YouGo! – Jugendgottes-
dienst

Konzert „Sing!“

„Sing“ lautet das Motto des Konzerts des 
Modern Gospel Chors am Sonntag,  
25. Februar. Das Publikum erwartet ein 
abwechslungsreiches Programm aus  
Gospel, Soul und Pop.

Termin: Sonntag, 25. Februar,  
17 Uhr in der Herz Jesu Kirche Goldach 
(Hauptstr. 58). 

Tickets: 
Erwachsene 10,- €, Ermäßigt 5 €
Vorverkauf: Papeterie Hallberg, Pfarr-
büros in Hallbergmoos u. Neufahrn
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S T E L L E N M A R K T 

GOTTESDIENSTE
Bi = Birkeneck | Go = Goldach | HA = Hallbergmoos

Samstag  24.02.   

   7.30 Bi Eucharistiefeier
 18.30 Go Rosenkranz
 19.00 Go Vorabendmesse
 19.00 Bi Rosenkranz

Sonntag  25.02. 

   8.00 Bi Beichtgelegenheit
   8.30 Bi Eucharistiefeier
   8.45 Go Beichtgelegenheit
   9.15 Go Eucharistiefeier
 10.30 Ha  GOTTESDIENST FÜR DEN 

PFARRVERBAND

Freitag  01.03. 

   7.00 Bi Eucharistiefeier
   7.00 Bi  Hl. Messe
 18.30 Ha Kreuzweg
 19.00 Ha  Weltgebetstag der Frauen 

Palästina (Pfarrsaal Hallberg-
moos)

Samstag  02.03. 

 7.30 Bi Eucharistiefeier
 18.30 Go Rosenkranz
 19.00 Go Vorabendmesse
 19.00 Bi Rosenkranz

Sonntag  03.03.  

 8.00 Bi Beichtgelegenheit
 8.30 Bi Eucharistiefeier
 8.45 Go Beichtgelegenheit
 9.15 Go PFARRGOTTESDIENST

Samstag  09.03.   

 7.30 Bi Eucharistiefeier
 18.30 Go Rosenkranz
 19.00 Go Vorabendmesse
 19.00 Bi Rosenkranz

Sonntag  10.03.   

 8.00 Bi Beichtgelegenheit
 8.30 Bi Eucharistiefeier
 8.45 Go Beichtgelegenheit
 9.15 Go  PFARRGOTTESDIENST

Samstag  16.03. 

 7.30 Bi Eucharistiefeier
 18.30 Go Rosenkranz
 19.00 Go Vorabendmesse
 19.00 Bi Rosenkranz

Sonntag  17.03.  

 8.00 Bi Beichtgelegenheit
 8.30 Bi Eucharistiefeier
 8.45 Go Beichtgelegenheit
 9.15 Go Eucharistiefeier

In Japan ist es üblich, dass sich Chefs in 
Sitzungen schlafend stellen, um ihren An-
gestellten die Chance zu geben, offener 
zu sprechen.

Der Erdölkonzern Shell begann als kleiner 
Laden in London – er verkaufte Muscheln.

Auf Helgoland muss man keine Mehr-
wertsteuer bezahlen.

Kinder stellen angeblich pro Tag ca. 400 
Fragen.

In Wales gibt es doppelt so viele Schafe 
wie Menschen.

            Unnützes Wissen! Quelle:  
unnützes-wissen.de

Zum nächsten möglichen Termin suchen wir eine

zertifizierte Elektrofachkraft bzw.  
berufserfahrene Elektrofachkraft (m/w/d)
für 35 Wochenstunden (Teilzeit).

Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere
•   Verantwortungsvolle und eigenständige Allroundfunktion
•   Durchführung von kleinen Reparaturen, Instandsetzungs- und Renovierungsarbeiten
•   Elektroinstallationen und Durchführung der DGUV Prüfungen, sowie E-Check
•   Überwachung von Wartungs- und Reparaturarbeiten

Ihr Profil:
•   Eine abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Elektro
•   Technisches und allgemeines handwerkliches Geschick
•   Eigeninitiative und Organisationsfähigkeit
•   Grundkenntnisse in EDV und Kommunikation Zuverlässigkeit
•   Selbstständigkeit und verhandlungssicherer Umgang mit Fremdfirmen
•   Führerschein Klasse B
•   Erreichbarkeit und Bereitschaft zur Tätigkeit außerhalb von Mo.-Fr. z.B. in Notfällen
•   Freundlicher und hilfsbereiter Umgang mit unseren Bewohner/Innen, Mitarbeiter/

Innen, Gästen und Kunden

Wir bieten:
•  Einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz
•   Leistungsgerechte Vergütung nach AVR mit zusätzlicher arbeitgeberfinanzierter  

Altersversorgung
•  zusätzliche außertarifliche Leistungen

Weitere Informationen über das Jugendwerk Birkeneck finden Sie unter www.birkeneck.de.
(Fragen vorab beantwortet Ihnen Frau Bueno-Gil, Verwaltungsleiterin, Tel. 0811 – 82101.)

Auf Ihre Bewerbung freut sich:
Sabine Bueno-Gil, Verwaltungsleiterin, Jugendwerk Birkeneck gGmbH, Birkeneck 1,   
85399 Hallbergmoos, Telefon 0811 – 82101. bewerbung@birkeneck.de

Park and Fly Held
Franzheimer Ring 9
85452 Moosinning

Wir suchen ab sofort einen 
Shuttlefahrer (m/w/d)
in Voll- / Teilzeit mit Festeinstellung.

 Gutes Arbeitsklima & tolles Team
 Familiengeführtes Unternehmen 
 Feste Schichtpläne
 Abwechslungsreiche Tätigkeiten
 P-Schein sollte vorhanden sein

Bitte meldet euch persönlich unter 
0170 240 3994 bei Florian Pretzl 
oder schickt die Bewerbung an  
info@parkandflyheld.de

Park and Fly Held
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27.02. – Dienstag

Gemeinderatssitzung
Rathaus, 18.30 Uhr 

28.02. – Mittwoch

CSU-Stammtisch zur Europawahl
Restaurant Santorini, 19 Uhr

29.02. – Donnerstag

VdK-Stammtisch
Wirtshaus Zum Kramer, 14 Uhr

02.03. – Samstag

Schafkopfrennen
Veranstalter: CSU-Ortsverband
Wirtshaus Zum Kramer, 19 Uhr

03.03. – Sonntag

Jahreshauptversammlung KSV Goldach
Neuwirt, 17 Uhr

04.03. – Montag

Seniorenkranzerl der SG Edelweiß
Schützenstüberl (Sportforum), 15 Uhr

06.03. – Mittwoch

Kartler-Frühschoppen für Senioren
Schützenstüberl im Sportforum
10 – 13 Uhr

Stammtisch B90/Die Grünen
Alter Wirt Goldach, 19 Uhr

06.03. – 09.03. 

37. Bürgerschießen der SG Edelweiß
Schützenstüberl im Sportforum
Infos: www.sge-hallbergmoos.de

07.03. – Donnerstag

Bairisch Tanzen
mit dem Volkstanzkreis 
Gemeindesaal, 19.30 Uhr

08.03. – Freitag

Jahreshauptversammlung der Feuer-
wehr Goldach
Feuerwache (Hauptstr. 1), 18 Uhr

09.03. – Samstag

Premiere: Die Versuchung des Aloysi-
us Federl
(Komödie in drei Akten) – Siehe S. 32
Moosbühne Graf Hallberg 
Gemeindesaal, 19.30 Uhr

Starkbierfest des BV Goldach
Landgasthof Alter Wirt, 20 Uhr

10.03. – Sonntag

INDOOR CUP
(siehe S. 35)
Sportforum, 10 – 15 Uhr

12.03. – Dienstag

Bau- und Planungsausschuss
Rathaus, 18.30 Uhr

15. 03. – Freitag 

Spieletreff für Erwachsene
Emmaus-Kirche (Bgm.-Funk-Str. 4), 20 Uhr

16.03. – Samstag

Repair Cafe
NBH-Haus, 15 – 17.30 Uhr

16.03. – Samstag

Die Versuchung des Aloysius Federl
(Komödie in drei Akten) – Siehe S. 32
Moosbühne Graf Hallberg 
Gemeindesaal, 19.30 Uhr

17.03. – Samstag

Die Versuchung des Aloysius Federl
(Komödie in drei Akten) – Siehe S. 32
Moosbühne Graf Hallberg 
Gemeindesaal, 19.30 Uhr

———————————————————––

Nachbarschaftshilfe
Hauptstr. 56, Tel. 0811/98 26 55,  
E-Mail: nbhhallbergmoos@gmx.de
Beratung: Mo. bis Fr. von 9 – 11 Uhr 
(außer in den Ferien)

Zwergerlstüberl

Kleinkindbetreuung (1-4 Jahre)
Mo – Fr: 9.00 – 12.00 Uhr

Soziale Beratung der Caritas

Außensprechstunde der Caritas.  
Jeden 3. Donnerstag im Monat 9 – 11 Uhr.
Bernadette Hölzl von der Caritas Freising 
bietet Hilfe bei der Klärung von Prob-
lemen, Unterstützung und Beratung zu 
Sozialleistungen und bei Angelegenheiten 
mit Behörden. Bei Bedarf kann auch eine 
Weitervermittlung an andere Fachstellen 
erfolgen.

Demenzberatung der Caritas Freising

für Angehörige von Menschen mit De-
menz und psychischen Beeinträchtigungen
im Alter. Anmeldungen
unter Tel. 08161/5387924
(Caritas) oder über die NBH

Außensprechstunde der Caritas 

Die Beratung findet 2 x im Monat diens-
tags in den NBH-Räumen statt.  
Terminvereinbarungen:
Tel. 08161-5387950,
Fax 08161-5387959 oder per E-Mail an
Andrea.Meindl@caritasmuenchen.de.

Erziehungsberatung der Caritas

1 x wöchentlich (Donnerstagnachmittag)
Terminvereinbarung: Tel 08161/5387930
E-Mail: eb-freising@caritasmuenchen.de

Repair Café / Secondhand-Laden

Unter dem Motto „Reparieren statt Weg-
werfen!“ Werden im Repair Café mitge-
brachte, defekte Gebrauchsgegenstände 
gemeinsam repariert.
Gleichzeitig ist der Secondhand-Laden 
geöffnet.
Jeden 3. Samstag | 15-18 Uhr
Nächster Termin: 16.3. 2024, 15 – 18 Uhr

Die NBH sucht ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 
für verschiedene Bereiche der Nachbarschaftshilfe.

„Kunterbunt“

Second-Hand-Laden für Kinder- und 
Babysachen
Altes Rathaus (Theresienstr. 7, UG)
Dienstags 9 – 11.30 | 17 – 19 Uhr
Annahme v. Kleiderspenden:
25.03., 17 – 18.30 Uhr
27.03., 10 – 12 Uhr
Hier finden Sie gut erhaltene Baby- und 
Kinderkleidung (Gr. 50 – 152, Baby- und 
Kinderschuhe bis Gr. 38).
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Notrufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Ärztlicher Bereitschafts- 
dienst Bayern 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de

Apotheken-Notdienst: 
Aushang an den Apotheken:

Apotheke am Bach, 
Hauptstraße 66 0811 / 98600

Hallberg-Apotheke, 
Theresienstr. 63 0811 / 5534-0

Gasnotdienst 08122 / 97790 
(Erdgas Südbayern 
Servicecenter)

Wasser 08165 / 95420 
(Zweckverband 
Freising-Süd)

Strom 0941 / 28003366 
(Störungsstelle 
Bayernwerk AG)

Fernwärme 089 / 52084130 
(Technische Störung 
Bayernwerk Natur)

Kläranlage 
Hallbergmoos 0811 / 3822

Katholische 
Telefonseelsorge 0800 / 1110222

Evangelische 
Telefonseelsorge 0800 / 1110111

Kinder- und 
Jugendtelefon 0800 / 1110333

Krisendienst  
Psychiatrie 0800 / 655 3000

Hilfetelefon Gewalt  
gegen Frauen  0800/116016

Giftnotruf München  089 / 19 240

Besuchen Sie auch unsere Website:

Wir suchen zur Unterstützung unseres  
Reinigungsteams eine zuverlässige, gewissen­
hafte und zeitlich flexible

Reinigungskraft (m/w/d)
für mindestens 20 Wochenstunden.
Die Bezahlung erfolgt nach AVR­Caritas ( dem 
öffentlichen Dienst angeglichen) mit betrieblicher 
Altersversorgung, sehr guten Sozialleistungen 
und anderen diversen Arbeitgeberleistungen. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie uns 
bitte, schriftlich oder per E­Mail zusenden an 
Sabine Bueno­Gil – Verwaltungsleiterin Jugend­
werk Birkeneck – bewerbung@birkeneck.de

Jugendwerk  
Birkeneck

Verwaltung
Birkeneck 1 

85399 Hallbergmoos 
Telefon 0811/82­0

bewerbung@birkeneck.de 
www.birkeneck.de

EUROJET Turbo GmbH ist das internationale Managementkonsortium für das Turbo-
fan Triebwerk EJ200, das für das größte europäische Militärflugzeugprogramm Euro­
fighter Typhoon entwickelt wurde. Der Firmensitz ist in Hallbergmoos in der Nähe des 
Münchner Flughafens. 

Wir suchen eine 

Aushilfe für das Besprechungsmanagement (m/w/d) 
auf Minijob-Basis für den Bereich HR & Administration. 

Ihre Aufgaben

•  Unterstützung beim Besprechungsmanagement, insb. Vorbereiten / Nachbereiten 
der Räumlichkeiten, Besprechungs­ und Visualisierungstechnik, Organisation der Be-
wirtung

•  Verteilung der eingehenden Post und Durchführung von DHL­Versendungen

•  Bestellung von Büromaterialien

•  Unterstützung bei administrativen Aufgaben (wie z.B. Dokumentenablage, Kopier-
arbeiten, Scannen)   

Ihr Profil

•  Zuverlässige, selbständige und lösungsorientierte Arbeitsweise

•  Organisationstalent

•  Bereitschaft zur Erlangung der Ü2­Sicherheitsüberprüfung nach dem SÜG

•  Die Stellenausschreibung ist aus kundenvertraglichen Gründen auf NATO­Staats-
angehörige und NATO gleichgestellte Staatsangehörige beschränkt

Das bieten wir

•  Attraktives, angenehmes und internationales Arbeitsumfeld

•  Befristetes Arbeitsverhältnis vom März 2024 bis Februar 2025

•  Arbeitszeiten: Montag – Freitag jeweils 1 bis 1,5 Std. zwischen 7 – 9 Uhr

Kontakt

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen per Email an: a.sztojanov@eurojet.de

facebook.com/ 
Der-Hallberger

www.instagram.com/
derhallberger/hallberger.de



Lassen Sie sich

beraten:

0800 0 796 333

 Wechseln ist ganz einfach!
 Code scannen oder unter:
  www.swm.de        0800 0 796 333 (deutschlandweit kostenfrei)

Strom liefern die Stadtwerke München zu fairen Bedingungen, zuverlässig und sicher. 
Ob eine rasante Runde auf der Rennbahn im Wohnzimmer, ein entspannter Abend vor 
dem Fernseher oder ein bunter Spielenachmittag mit den Nachbarn: Was wir draus machen, 
liegt ganz bei uns.

Entscheiden auch Sie sich für Strom von den Stadtwerken München – Ihrem verlässlichen 
Partner aus der Region.

M / Strom: Damit Melina 
Papa überholen kann.

Der Puls der Stadt

         




